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Nachwuchssorgen, schlechtes Image, kaum presti geträchti ge Sponsoren, wenig mediale Aufmerksamkeit und kaum 
jemand weiß, wie unser Sport überhaupt funkti oniert. Während andere Sportarten längst über die Anzahl der Fern-
sehminuten debatti  eren, sind wir Sportschützen meist schon überdurchschnitt lich zufrieden, wenn ein Weltcup oder 

ein Bundesliga-Wett kampf in wenigen Minuten zusammengefasst und darüber überhaupt berichtet wird. Können wir 
mit reinem Fingerpointi ng an dieser Stelle eine Trendumkehr erreichen, oder ist es nicht vielversprechender, wenn 
Sportschützen auch selbst ihren Teil dazu beitragen, um die Situati on zu verbessern? Profi teure wären wir alle, die 

Nachwuchsarbeit, unser Image und am Ende das ganze Schützenwesen.

„Entwender man geht mit der Zeit,
oder man geht mit der Zeit.“

Das Schützenwesen in Deutsch-
land ist rein nach Zahlen be-
eindruckend. Der fün� größte 
Sportverband des Landes mit 
über 1.3 Millionen Mitgliedern 
vereint das seit 1896 als olym-
pisch eingestu� e Sportschießen 
in all seinen Fasse� en unter sei-
nem Dach. Auf bayerischer Ebe-
ne, wo mit einer halben Million 
das Gros der Sportschützen sei-
ne Heimat hat, begeistern sich 
4701 Vereine für die Faszina� on 
Sportschießen1. 
In kaum einer anderen Sportart 
wird eine Präzision abverlangt, 
die in hundertstel Millimeter 
gemessen wird. Um dieses Maß 
an Genauigkeit zu erreichen, 
ist die Konzentra� onssportart 
schwer mit bewegungsinten-
siven Sportarten vergleichbar. 
Das macht es auch schwer, Au-
ßenstehenden und Zuschau-
ern die Schwierigkeit und das 
Können der Akteure visuell zu 
vermi� eln. In der Konsequenz 
steht Sportschießen bei den 
Medien nicht ganz oben auf der 
Broadcas� ng-Wunschliste. 

1 h� ps://www.bssb.de/wir-ueber-uns/
der-verband.html

Leider fast schon selbstver-
ständlich, aber dies darf nicht 
als ul� ma� ve Ausrede gelten, 
ha� et unserem Sport aus un-
terschiedlichen Gründen ein 
teilweise schlechtes und über-
holtes Image an, was diese Situ-
a� on noch verstärkt. Doch auch 
die Schützen selbst sind mit der 
Vermi� lung der eigenen Sport-
arten sehr zurückhaltend und 
hoff en ihrerseits auf ak� ve Mul-
� plikatoren aus der Medien-
landscha� . 
Der Beweis, dass Schießen Mil-
lionen an den Fernsehgeräten 
begeistern kann, wurde jedoch 
schon längst erbracht. Der Bi-
athlon ist uns Lichtjahre voraus 
und dort ist das Schießen nicht 
nur das sportliche Zünglein an 
der Waage, sondern auch eine 
anerkannte, komplexe und un-
bescholtene Disziplin, die glei-
chermaßen fasziniert und für 
Begeisterung sorgt. Alterna� ves 
Beispiel aus den eigenen Rei-
hen: Die Bogen-Finals des DSB.
Um aus diesem Hamsterrad 
auszubrechen, der Öff entlich-
keit unseren Sport zugänglich 
zu machen und gleichzei� g mit 

alten Klischees aufzuräumen, 
wurde das Livestreaming- und 
Videoprojekt verfolgt und um-
gesetzt.
Den Sport grei� ar machen, 
moderne Medien nutzen, Au-
ßenstehenden und Tradi� ona-
listen verständlich die Inhalte 
erläutern, neue Zielgruppen 
erschließen, Nachwuchs zum 
Mitmachen animieren und Me-
dien eine Grundlage für die Be-
richtersta� ung liefern. All diese 
Absichten stehen hinter diesem 
Vorhaben und das Feedback 
ermuntert diesen Weg konse-
quent weiter zu gehen. 
Aller Anfang ist schwer, aber 
ausgerechnet Corona verän-
derte das allgemeine Verständ-
nis von der Nutzung digitaler 
Möglichkeiten. Diese schwere 
Krise gab dem Vorhaben einen 
ungeahnten Schwung. Ver-
einsübergreifend und über die 
Verbands- und Ländergrenzen 
hinweg haben sich nach kurzer 
Zeit zahlreiche Sportschützen 
gefunden, welchen diese Form 
der Berichtersta� ung ganz neue 
Möglichkeiten eröff net.

Christoph Strauß
1. Vorstand SV Virnsberg

• Entwicklung Livestream

Sebas� an Hahn
SV Virnsberg, SG Weihenzell

• ehem. Nati onalkadermitglied
• Entwickler von mehreren 

digitalen Lösungen im Schüt-
zenbereich seit 2002

Gerhard Hahn
SG Weihenzell

• Entwickler der ehemaligen 
zentralen Plattf  orm 
rwk-ansbach.de zur Verwal-
tung von Ligen, u.a. der 2. 
Bundesliga und Bayernliga

Alexander Hummel
1. Vorstand FSV Pett stadt
1. Bezirksschützenmeister OFR
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Der lange Weg des 
Video-Livestreams

Das erste große Projekt ging 
Sebas� an Hahn im Jahr 2002 
im Alter von 14 Jahren an. Er 
programmierte für den Ju-
gendwe� kampfrunde ein 
Webportal, welches es nicht 
nur erlaubte selbst die Ergeb-
nisse einzutragen, sondern es 
berechnete selbst alle Tabel-
len und Ranglisten. Was heute 
selbstverständlich ist, war in 
Zeiten von Fax, Telefon und ma-
nueller Excellisten ein Novum. 
Sogar eine Fahrtkilometer ge-
rechte Gruppeneinteilung war 
möglich. Überraschenderweise 
s� eß diese Arbeitserleichterung 
beim zuständigen Gaujugend-
leiter auf nicht viel Begeiste-
rung. Man wi� erte die Möglich-
keit, dass falsche Ergebnisse 
eingetragen werden würden. 
Kurze Zeit später wurde dieses 
Portal nicht mehr genutzt und 
man s� eg wieder auf den Hand-
betrieb um. Die erste große 
Chance auf ein zentrales Gau-
Datenportal war vertan.

Erste Videogehversuche

Zwei Jahre später entwickel-
te Hahn ein großes Auswer-
teprogramm speziell für den 
Virnsberger Sommerbiathlon. 
Diesmal stand neben der Aus-
wertung ganz klar im Fokus, 
die Ergebnisse visuell für eine 
Leinwanddarstellung aufzuar-
beiten. Diese generierte TV-

gleiche Ergebnisdarstellungen, 
visualisierte Läuferposi� onen 
auf Karten in 3D und übertrug 
einen Video-Livestream aus 
dem Zielbereich. Die Zuschau-
er-Leinwand gab immer einen 
Überblick über das aktuelle 
Geschehen. Die Begeisterung 
darüber im Jahr 2004 war groß, 
denn Livevideos kannte man 
nur aus dem Fernsehen.

sv-virnsberg.de wird stark 
ausgebaut

In der Zwischenzeit baute Chris-
toph Strauß die Vereinswebsite 
des SV Virnsberg, welche seit 
2002 online war, weiter aus 
und bekam Feedback, welcher 
Inhalt bei den Usern auf hohen 
Anklang s� eß. Die Einführung 
des YouTube-Kanals sorgte für 
Klicks. Was fehlte war der ent-
sprechende „Content“. 

Die Bundesliga als Versuchs-
labor

Nachdem Hahn auch beim SV 
Petersaurach in der Bundesliga-
mannscha�  gesetzt war, kombi-
nierten die beiden das eine mit 
dem anderen und bekamen von 
den Petersaurachern den ent-
sprechenden Rahmen gestellt. 
Eine Win-Win-Win-Situa� on: 
Die Bundesliga-We� kämpfe 
wurden mit sieben Kameras 
aufgezeichnet, geschni� en und 

Lange vor Corona und noch länger bevor DSL zum Standard in jedem Haushalt 
wurde, befassten sich Sebasti an Hahn und Christoph Strauß mit der Möglichkeit, 
den Schießsport durch Digitalisierung att rakti ver und öff entlichkeitswirksamer zu 
gestalten. Als Mitglied des Nati onalkaders, mehrfacher Europa- und Weltmeister 
sowie ehemaliger Weltrekordhalter bekam Hahn direkt mit, dass der Schießsport 

trotz überragender Leistungen bei der breiten Masse schwer auf Begeisterung 
stößt. In der Schulzeit konkurrierten die beiden Klassenkameraden und begeis-
terten Sportschützen Hahn und Strauß zusammen mit weiteren Schützen im 

gleichen Jahrgang - darunter auch eine mehrfache Europa- und Weltmeisterin 
- um die sportliche Anerkennung. Die Konkurrenz bestand aus Basketballern, 
Tischentennisspielern und Fußballern - alles anerkannte, „echte“ Sportarten.

2004

2013

2016

2018

2019

2020

2020

2020

2020

2021

2022

Video-Stream und live 
Ergebnisanzeige beim 

Virnsberger 
Sommerbiathlon

Vollständige Videos von allen 
Duellen des Bundesliga-Heim-
kampfs des SV Petersaurach

Entwicklung eines 
visuellen Live� ckers für Meyton auf 

Schussbildebene

Erster YouTube-Livestream aus dem 
Schützenhaus Virnsberg

Integra� on aller 
We� kampfdaten bis ins Jahr 1955 

des SV Virnsberg in die 
vereinseigene Homepage. 

Version 5 von 
www.sv-virnsberg.de geht online 
und bringt neue nutzbare Schni� -
stellen mit. Das Schussdatenanaly-
se-System (SAS) wird aus der Taufe 

gehoben.

YouTube-Tutorial zum 
SAS-Ansatz online.

Der SV Virnsberg überträgt alle 
Fernwe� kämpfe seiner Mann-
scha� en live und transparent.

Nach der Absage der Bundesliga 
2020/2021 wird eine Fernwe� -

kampfl iga ins Leben gerufen. Der 
SV Petersaurach schießt in 

Virnsberg. Die Schießstände 
aus der Ferne werden visuell im 

Livestream gekoppelt

Installa� on von sechs zusätzlichen 
Schießstandkameras.

Entwicklung der Version 3 des 
Livestreams mit verbesserter 

Visualisierung und automa� scher 
Kamerasteuerung
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2012

2015

2018

2018

2019

2020

2021

2021

2021
2021

2022

2010
2010

Video-Zusammenfassung des 
Bundesliga-Heimkampfs des

SV Petersaurach

Vollständige Videos von allen 
Duellen des Bundesliga-Heim-

kampfs des SV Petersaurach mit 
Integra� on der Schussbilder durch 
eine selbst entwickelte Schussbild-

Generierung

Umbau der Schießstände des 
SV Virnsberg auf Meyton mit 
Installa� on von vier Kameras

Approval des Livestreamkonzepts 
durch den 

Datenschutzbeau� ragten des BSSB 
nach au� ommender Kri� k 

einzelner Personen aus dem 
Schützengau Ansbach

YouTube-Tutorial online

Das SAS wird über Schni� stellen 
in den Livestream integriert und 

erlaubt es, das Videobild 
situa� onsabhängig mit 

Informa� onen zu fü� ern.

Anfragen aus ganz Deutschland, 
sowie Italien, Österreich und 

Holland angesichts steigender 
Zahlen von Fernwe� kämpfen
Mehrere Ar� kel in der lokalen 

Presse. Auf Basis eines BSZ-Ar� kels 
kommt erstmals der Kontakt mit 

dem BSSB in einer Videokonferenz 
zu Stande

Auszeichnung mit dem 
„Sportpreis Mi� elfranken“

Besuch von Alexander Hummel in 
Virnsberg. Gründung eines 

informellen Arbeitskreises, mit 
der Absicht, die Digitalisierung des 

Schießsports im Kontext eines 
zentralen Portals und des 

Livestreams voran zu bringen.

Besuch des BSSB-Präsidiums 
und der Bezirksschützen-

meister beim SV Virnsberg                           

Der YouTube-Kanal des
SV Virnsberg geht online

Entwicklung eines Oneclick-
Uploaders mit Schussbildern für 

das Gauschießen

online gestellt. Ein komple� er 
We� kamp� ag der Bundesliga 
war somit erstmalig überhaupt 
im Jahr 2013 online.
Diese Videos ha� en ein ent-
scheidendes Manko. Es fehlte 
das Schussbild der Schützen, da 
ein Abgriff  der Schießstandda-
ten im Ligabetrieb zum dama-
ligen Zeitpunkt nicht möglich 
war. 2015 entwickelte Hahn 
eine Möglichkeit den puren 
Datenexport der We� kämpfe 
visuell als Schussbilder nach-
zubauen. Diese konnte Strauß 
dann ohne Weiteres mit den 
Videos synchronisieren. Somit 
war der nächste Anlauf deutlich 
ansprechender und wurde auf 
YouTube mehrere tausend Mal 
geklickt. 

Ein Live� cker mit Schussbild

Au� auend auf diesen Erfah-
rungen programmierte Hahn 
2016 einen eigenen Live� cker, 
der direkt die Schießstanddaten 
abgriff  und in Echtzeit online vi-
sualisierte. Die ersten Versuche 
waren gleich ein voller Erfolg. 
Die We� kämpfe standen nun 
online zum Abspielen zur Verfü-
gung. Dieser Live� cker hat gro-
ße Ähnlichkeit mit der Webs-
core Lösung von DISAG, welche 
erst später als Produkt platziert 
wurde.

Kameras + neuer Schieß-
stand = Livestream

Als beim SV Virnsberg Anfang 
2018 die Stände auf Meyton 
umgebaut wurden, installierten 
die Virnsberger auch gleich vier 
Kameras. Die Vision war klar: 
Wir streamen live vom Schieß-
stand. Im Juli 2018 wurde der 
We� kampf der Aufl age-Liga 
als Premiere live aus Virnsberg 
gestreamt, inklusive Schussbil-
dern. Wenige Wochen später 
gab es eine erneute Übertra-
gung, jetzt im We� kamp� e-
reich der Schützenklasse.

Hier outeten sich einige Gast-
Schützen als Gegner des Stre-
amings. Offi  ziell ha� e man 
Bedenken im Sinne des Da-
tenschutzes und drohte mit 
Nichtantri� . Inoffi  ziell war man 
schlichtweg verängs� gt, man 
würde mit schlechten Ergeb-
nissen visuell und live in Ver-
bindung gebracht werden. Um 
hier auch rechtlich abgesichert 
zu sein, erging eine entspre-
chende Prüfanfrage an den 
Datenschutzbeau� ragten des 
BSSB Herbert Isdebski. Dieser 
bescheinigte die volle Konfor-
mität.

Informa� onen teilen

Nachdem die Virnsberger vom 
puren Einsatz von Freeware 
profi � erten, lag es nahe, das 
Know-How zum Livestream 
mi� els YouTube-Tutorial in die-
sem Sinne zu teilen. Ein hoher 
Bedarf hierfür leitete sich un-
ter anderem aus dem Meyton-
Nutzerforum ab. Eine breite 
Zielgruppe war insofern vor-
handen, als dass die Umsetzung 
komple�  ohne IT-Kenntnisse 
möglichst ist. Kurze Zeit später 
trudelten die ersten Anfragen 
aus der ganzen Republik ein.
Nebenbei erfasste Christoph 
Strauß alle We� kämpfe, samt 
Schützen und Mannscha� en 
der Virnsberger bis ins Jahr 
1955 auf der Vereinshomepage 
und ini� ierte das vereinseigene 

Vorstellung des Liveti cker-Konzepts 
von Sebasti an Hahn basierend auf 
Meyton-Schießanlagen

www.sv-virnsberg.de

Zusammenfassung des Statements 
vom Datenschutzbeauft ragten 
Herbert Isdebski

www.sv-virnsberg.de

Video-Tutorial Livestream

www.sv-virnsberg.de
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Schuss-Analysesystem (SAS). 
Dieses sollte später einmal 
als Informa� onsgrundlage für 
die Version 2 des Livestreams 
dienen. Das SAS baute auf der 
Version 5 der Vereinshomepage 
auf, worin zahlreiche Schni� -
stellen verbaut wurden.

Corona sorgt für den Aha-
Eff ekt

Zu keinem Zeitpunkt war das 
Livestreaming rein auf Fern-
we� kämpfe oder gar eine Pan-
demie ausgelegt. Als Corona 
die Schießstände dicht machte 
und sich im Sommer 2020 keine 
normale We� kampfrunde für 
die Saison 2020/2021 abzeich-
nete, suchte die Schießsport-
welt nach Alterna� ven - der 
Livestream war diese Alterna-
� ve. Es häu� en sich Anfragen 
aus dem Ausland, da dort das 
Fernwe� kamp� onzept bereits 
frühzei� g im Raum stand. Auch 
die Virnsberger Schützen schos-
sen im Herbst 2020 im besagten 
Modus und sorgten mit dem 
Livestream für maximale Trans-
parenz.
Um den Livestream anspre-
chender gestalten zu können, 
wurde jetzt das SAS angebun-
den. Mi� els Schni� stelle frag-
te der Stream entsprechende 
Informa� onen über Schützen, 
Sta� s� ken, Tabellen und Be-
gegnungen direkt live von der 
Homepage des SV Virnsberg ab. 
Visuell auf bearbeitet, wurden 
diese Infos dem Zuschauer nun 
direkt angezeigt - ganz so wie 
man es aus dem TV kennt. Die-
se Art der Schießsportbericht-

ersta� ung war so bislang auch 
nicht bei der ISSF zu sehen.

Ergebnisse synchron und 
live trotz Fernwe� kampf

Eine weitere große Bühne ergab 
sich durch die Absage der Bun-
desligasaison. Im Süden setzte 
sich spontan eine Fernwe� -
kampfl iga aus Bundesligaver-
einen zusammen. Hier sollten 
explizit Ergebnisse gestreamt 
werden. Der SV Petersaurach 
wählte das Virnsberger Schüt-
zenhaus aufgrund   Erfahrung 
mit Streamingangeboten. Dies-
mal brachten die Petersau-
racher selbst zusätzlich fünf 
Kameras mit, welche im Nach-
gang im eigenen Schützenhaus 
für gleiche Zwecke mon� ert 
wurden. Erstmalig konnten bei 
der Fernwe� kampfl iga Mey-
ton- und DISAG-Stände visuell 
gekoppelt und nahezu zeitsyn-
chron über einen Stream pub-
liziert werden. Die Distanz zwi-
schen den Mannscha� en und 
das SocialDistancing bei den 
Schützen wurde somit egali-
siert.
Auf dieses Event sprang auch 
die lokale Presse auf und leg-
te den Fokus insbesondere auf 
dieses neue We� kampff ormat 
und die hierfür technischen Vo-
raussetzungen im Hintergrund.

Lockdown und weitere Mul-
� plikatoren

Ein weiterer Lockdown legte 
weitere geplante Formate auf 
Eis. Gleichzei� g publizierte der 
SV Virnsberg den Ansatz erst-
malig in der Bayerischen Schüt-
zenzeitung (Ausgabe 03/2021). 
Im April 2021 videotelefonierte 
Christoph Strauß mit dem „Ar-
beitskreis Corona“ des BSSB. 
Die Mitglieder, darunter Ge-
schä� sführer Alexander Heidel 
sowie der 4. und 5. Landes-
schützenmeister Hans-Peter 
Gäbelein und Albert Euba, zeig-

ten sich von den Möglichkeiten 
begeistert.
Kurze Zeit später gab es prak-
� sches Feedback von den Ös-
terreichischen Nachbarn. Im 
Österreich weiten Online-Lan-
desnachwuchskader-Bewerb 
zeigte sich Walter Patka (Be-
zirksschützenmeister Kufstein) 
von der Durchführung via Vi-
deolivestream begeistert.

Staatsminister Herrmann 
überreicht Sportpreis Mit-
telfranken

Überraschend wurden Sebas� -
an Hahn und Christoph Strauß 
für den Sportpreis Mi� elfranken 
in der Kategorie „Innova� on“ 
nominiert. Den Preis überreich-
te Staatsminister Herrmann 
(siehe Seite 10). Abgesehen von 
der Auszeichnung, entstand an 
diesem Abend der erste per-
sönliche Kontakt zwischen dem 
jetzt agierenden Projek� eam. 
Obendrein konnte 1. Landes-
schützenmeister Chris� an Kühn 
persönlichen Kontakt mit dem 
Entwicklerteam herstellen und 
erste Meinungen und Ideen im 
persönlichen Austausch mit-
nehmen.

Der Wille, mehr zu können

Im Nachgang an den Festabend 
besuchte Alexander Hummel 
die Virnsberger und bekam 
Technik, Idee und Vision vor Ort 
präsen� ert. Sofort erkannte der 
Oberfränkische Bezirksschüt-
zenmeister das verborgene Po-
ten� al für den Schießsport und 
das Schützenwesen und ini� ier-
te weitere Onlinekonferenzen. 
Darauf au� auend ergab sich 
der Besuch des Landesschüt-
zenmeisteramtes und seiner 
Amtskollegen in Virnsberg am 
25. Februar 2022.

Die Livestreams des SV Virns-
berg werden unter www.live.
sv-virnsberg.de publiziert.

Bericht von der Fernwett kampfl iga 
im Schützenhaus Virnsberg

www.sv-virnsberg.de

YouTube-Tutorial zur Anbindung 
des SAS an den Livestream mitt els 
Meyton-Datenbank SSMDB2

www.sv-virnsberg.de
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Modulübersicht des Livestreams

Ergebnisvisualisierung der 
Schützen

• Duell- oder Einzelansicht
• Mannschaft sergebnis
• Hochrechnung
• Schussbilder
• Punktvergabe
• Schützenfotos, Vereinswappen
• Serienverlauf
• Schusszeitanalyse
• Duellverlauf im Vergleich

We� kampf-Zusatzinfos

• Duellfakten
• Mannschaft sstati sti ken
• Vereinsvergleiche
• Ringverläufe
• Historische Bezüge

Alerts-Einblendungen

• Schusszeiten
• Beste Teiler
• Serienergebnisse
• Wett kampfendergebnisse
• Zwischenergebnisse

SCATT und Biosensorik

• Zielvorgangsvisualisierung mit 
SCATT in Echtzeit

• Zwischenergebnisse
• Schussverläufe
• Puls

Die Kernelemente des Livestreams sind nachfolgend aufgeführt. Ergänzende Module (z.B. Werbeeinblendungen) 
werden an dieser Stelle nicht aufgeführt. Alle Aufl istungspunkte lassen sich beliebig kombinieren.

6 ������������ A������� 

��� S�����������

12 ������������ A������� 

��� S�����������

V����������� ����� ��� 

�������� S�����������
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Der geneigte Zuschauer sieht Features in der Sportberichterstatt ung aus technischer Sicht als kaum nennenswerten 
Zusatzservice an. Sie sind Standard geworden. Die Profi s versorgen die Fans an den Bildschirmen mit Echtzeiti nformati -
onen, Messwerten, Prognosen, 3D-Animati onen, Tracking und Stati sti ken. Was sich kaum jemand fragt ist, woher diese 

ganzen nett en Anzeigen überhaupt kommen, beziehungsweise welche Datengrundlage hier die entsprechende Basis 
ist. Na klar, da müssen „irgendwo“ zentrale Sammelstellen sein. Übertragen auf den Schießsport wird das überzeugte 

„Na klar!“ schnell zu einem fragendem „Ähm“ - und das sogar völlig losgelöst von einer professionellen TV-Produkti on.

Woher kommen die Informa� onen für 
Einblendungen im Videobild?

Wann traf welche Mannscha�  in welchem 
Modus aufeinander? Wer waren die beteiligten 
Schützen? Wie endete das Aufeinandertreff en? 
Wie ist die Vereinsbilanz? In welcher Liga-Kon-
stella� on gab es dieses Duell bereits? Welcher 
Schütze tat sich in dieser Begegnung besonders 
hervor? Welcher Schütze wird erstmalig auf die 
Gegnermannscha�  treff en? Welche empirischen 
Muster lassen sich ableiten? Gibt es datenbasier-
te Einschätzungen zu den Favoritenrollen?

Über welchen eindeu� ge Schlüssel lassen 
sich Schießstanddaten mit Daten aus einer 
externen Datenbank verbinden?
Grundlage für eine Verbindung ist eine 
konsistente und durchgehende Datenqua-
lität und Verknüpfungslogik.
Zentrale Stammdaten der Schützen und 
Vereine müssen ein eindeu� ges 
Iden� fi ka� onsmerkmal bekommen.

S����������D��������������

Einbindung eines aktuellen Profi lfotos. Das Foto 
muss eine Mindestaufl ösung vorweisen und in 
mehreren Varianten vorliegen:
Einerseits mit einheitlichem Hintergrund, 
andererseits freigestellt, um universell verwend-
bar zu sein. Einheitlichkeit pro Team wäre aus 
visuellen Gründen wünschenswert, z.B. alle 
tragen den gleichen Trainingsanzug. Die Fotos 
entsprechen im Idealfall einem Corporate Design 
Ansatz. In der Ausbaustufe stehen auch kurze 
Videosequenzen zur Verfügung, die mi� els 
Greenscreen-Technologie eingeblendet werden. 

Losgelöst von der Videoverwendung, ist der 
Profi lfotoansatz bereits heute bei Präsenta� onen 
im Ligakontext gefragt.

Das Wappen jedes Vereins ist digitalisiert und 
liegt als freigestellte Datei in hinreichender 
Aufl ösung vor. 

Es gibt viele Vereine, welche heute noch über 
keine Logodatei verfügen. Für den Livestream 
wurden von über 30 Vereinen aus dem Schüt-
zengau die Wappen nachgebaut und so nutzbar 
gemacht.

P����������V������������



Sportschießen kann aus seiner Natur 
heraus nicht mit spektakulären 
Kameraeinstellungen und Bewegtbildern 
glänzen. Um den sta� schen 
Präzisionssport dennoch kurzweilig und 
ansprechend an die Zuschauer zu 
vermi� eln, sind entsprechende 
Einblendungen elementar.

»

«

Professionelles Beispiel beim Biathlon: Profi lfotos, Länderfahnen, einheitlicher Hintergrund, klar 
verständliche Stati sti ken, Visualisierung vom Sportgeschehen über Daten (Quelle: Sportschau.de)



Der Informa� onsfl uss über die Vereinshomepage des SV Virnsberg

Die Inform� onsarchitektur des 
SV Virnsberg Livestreams

10 D�� F���������� S������������� L��� 

SV V�������� �� K���������� ��� ��� S������������� O����������

MEYTON
ELECTRONIC TARGETS In der SSMDB2-Datenbank 

expor� ert Meyton in Echtzeit die 
Ergebnisse der Schießanlage und 
stellt so eine unmi� elbare Schni� -
stelle zur Verfügung.
In der Datenbank sind ebenso 
Schützen- und Mannscha� snamen 
hinterlegt.

E����������������

Meyton verwaltet eigene Stammdaten. Mit diesen Daten werden 
We� kämpfe erstellt, Schützen verwaltet, Mannscha� en konfi guriert 
und We� bewerbe zusammen gestellt.
Vom Schießstand kommen Ergebnisdaten mit X-Y-Koordinaten und 
Zeitstempeln sowie entsprechenden Vorauswertungen (z.B. Teiler 
oder Serienwertung) zurück.
Weiterführende Informa� onen, wie Hochrechnungen, Probeschüsse 
oder ein Status über den Zeitzustand sind verborgen.

S�����������-S��������
Über einen Brustgurt kann der Puls des Schützen 
in Echtzeit abgezogen werden. Eine App erhält 
über Bluetooth die Daten, sendet diese an einen 
Clouddienst, der Wiederum die Visualisierung 
über einen Weblink zum Einbinden zur Verfü-
gung stelt.

P���

Das SCATT-Signal wird aufgrund fehlender  
off ener Schni� stellen visuell abgegriff en 
und direkt an den Streaming-Server 
geschickt.

S��������-S����� SCATT
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Das Videosignal wird auf YouTube sowie die Bild-
schirme im Schützenhaus Virnsberg übertragen 
und angezeigt.
Von YouTube aus verteilt sich der Stream über 
verschiedene Kanäle weiter.

L���������

Es erfolgt die Aufnahme der Schussdaten aus 
der Meyton-Umgebung, sowie die Abfrage der 
Informa� onsdaten auf sv-virnsberg.de und die 
Videostreamdaten. 
Auf einem lokalen Apache-Server werden alle 
Daten miteinande vereint.
Zusätzliche Anzeigedaten werden impor� ert 
und im OBS-Knoten vereint. Eine entsprechende 
Logik im OBS-Knoten sorgt automa� siert für die 
rich� ge Auswahl des Kamerabildes. Anschließend 
erfolgt der Stream des Signals auf YouTube.

S��������-S�����

Das FullHD- bzw. 4K Signal der 10 Kameras wird 
abgegriff en.
Über die Kameras wird auch der Ton vom 
Schießstand zur Verfügung gestellt.

V����������

Über eine REST-Schni� stelle holt sich der Streaming-
Server verschiedenste Stammdaten direkt von 
der Vereinswebsite des SV Virnsberg im JSON-
Format. Darin sind standardisiert verschiedenste 
Informa� onen enthalten. Neben Grafi ken und Fotos, 
können über diesen Zugang auch Grunddaten für 
Ergebnisevalua� onen, Sta� s� ken oder aber auch 
Tabellen abgerufen werden. Die hierfür nö� gen 
Berechnungen verlaufen auf einem Webserver in 
einem externen Rechenzentrum. Dies schont lokale 
Ressourcen und garan� ert gleichzei� g höchste 
Verfügbarkeit.
Theore� sch könnte jedem erdenklichen Dienst diese 
Schni� stelle zugänglich gemacht werden.

A������ ��� H�������-D����

Über eine op� onale, einfache 
Verbindung, kann visuell das 
Schussbild direkt von Meyton 
abgegriff en werden. Vorteil ist 
hier, dass die Selbstberechnung 
en� ällt, Nachteil ist die visuelle 
Einschränkung in der Verwendung 
und Darstellung aufgrund der 
Vorgabe.

S��������� (�������)
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Hardware Setup

• 4 bewegliche Kameras
• 6 stati sche Kameras
• 8 Switches (inkl. Schießstand)
• 1 Streaming-Laptop

• 1 Schießstand-Laptop
• 1 Audio-Laptop
• 1 SCATT-System
• 1 SCATT-Laptop

• 1 Puls-Gurt
• 1 Smartphone für die Puls-App

Die Kameras am Schießstand im Schützenhaus Virnsberg

Bewegliche Kamera mit 360 Grad Schwenkmöglichkeit (FullHD)

Kameraverteilung

Stati sche Kamera (4K)

Komponenten



���.��-���������.�� | ���.����-�����������.�� 13

SV V�������� �� K���������� ��� ��� S������������� O����������

So� ware Setup

Alle Video- und Datenstreams laufen in der Soft ware Open Broadcast Studio zusammen und werden von hier aus gesteuert

Putt y   Freeware  Zugriff  von Windows auf 
      Linux-Umgebung

Xming   Freeware  Visualisierung von 
      Putt y-Verbindungen

Open Broadcast Studio Freeware  Video-Streaming

XAMPP   Freeware  Lokaler Apache-Server
      Lokaler MySQL-Server

SCATT-Expert  Freeware  Zielweg-Visualisierung

Pulsoid   Freeware  Puls-Visualisierung

Snaz   Freeware  Countdown- und Zeitvisualisierung

Python 3.6  Freeware  Steuerung der Kameraauswahl

Hetzner Webservice Webdienst  MySQL Datenbank, Webplattf  orm,
      Apache, Schnitt stellenmanagement
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Der BLSV-Sportbezirk Mitt elfranken und der Mitt elfränkische Schützenbund richten gemeinsam den Sportpreis 
Mitt elfranken aus. Mit dem Preis werden Personen und Insti tuti onen, die sich um den Sport und dessen Entwicklung 

verdient gemacht haben, ausgezeichnet. Im Jahr 2021 wurde der Preis zum 11. Mal verliehen. 

Livestream-Konzept in der Kategorie Innova� on 
mit dem Sportpreis Mi� elfranken 2021 

ausgezeichnet

Der Bayerische Landes-Sport-
verband (BLSV) richtete in Ko-
opera� on mit dem Mi� elfränki-
schen Schützenbund (MSB) den 
11. Sportpreis Mi� elfranken am 
03. November in der Alten Reit-
halle in Triesdorf 
aus. Der moderier-
te Galaabend nahe 
des Hochschuls-
tandorts Weihen-
stephan-Triesdorf 
wurde von zahl-
reichen prominenten Gästen 
aus Sport und Poli� k beehrt. 
Die beiden ausrichtenden Ver-
bandsvertreter Gerold Ziegler 
(Mi� elfränkischer Schützen-
bund) sowie sein Pendant Die-
ter Bunsen (Bayerischer Lan-
des-Sportverband) zeigten sich 
hoch erfreut über den festlichen 
Rahmen, welcher mit Staatsmi-
nister Joachim Herrmann als 
poli� sches Schwergewicht zu-

sätzlich Würdigung erfuhr. Ein 
herzliches Willkommen richtete 
Bezirkstagspräsident Armin Kro-
der als Schirmherr an alle anwe-
senden Gäste. 

Als Preisträger in der Kategorie 
„Innova� on“ wurden Sebas� -
an Hahn und Christoph Strauß 
nominiert. Neben zahlreicher 
anderer Digitalisierungsprojek-
te im Zusammenhang mit dem 
Schießsport, befand es die Jury 
das entwickelte Livestream-
Konzept als besonders ehren-
wert und sprach den beiden 
langjährigen Schützen die Eh-
rung zu. Staatsminister Herr-

mann persönlich richtete die 
Lauda� o an Hahn und Strauß. 
Der Minister führte in seinen 
Worten die Idee des Streaming 
aus und erläuterte, dass die 
Umwandlung von zugänglichen, 

digitalen Schieß-
standdaten in visu-
elle Anzeigen der 
Schlüssel gewesen 
sei. Der Clou an 
dieser Stelle war 
es, die verfügbaren 

Daten einerseits abzugreifen, 
diese aber auch gleichzei� g mit 
weiteren Informa� onen aus 
anderen Quellen anzureichern. 
Somit entstand ein Streaming, 
das visuell weit über den ver-
fügbaren Standards hinaus ging. 
Schützeninforma� onen konn-
ten gleichermaßen eingeblen-
det, wie auch verschiedenste 
ad hoc Auswertungen durchge-
führt werden. In der Pandemie 

Staatsminister und Laudator Joachim Herrmann mit den Preisträgern 
Sebasti an Hahn und Christoph Strauß (v.l.)

1. Landesschützenmeister Christi an Kühn, Sebasti an Hahn, Christoph Strauß, 
Bezirkstagspräsident Armin Kroder, 1. Bezirksschützenmeister Gerold Ziegler (v.l.)

Ich bin deshalb überzeugt, dass diese 
Innova� on nicht nur eine Corona-bedingte 
Erscheinung ist, sondern die auch 
zukün� ig weiter Anwendung fi nden wird. 

»
«Staatsminister Joachim Herrrmann
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öff nete der einfache Ansatz, 
Schießergebnisse in Echtzeit 
zu Streamen Türen. Es konnten 
folglich We� kämpfe, die an un-
terschiedlichen Orten geschos-
sen werden, dennoch visuell 
synchronisiert werden. Dies sei 
ideal gewesen, angesichts der 
zwangsweise durchgeführten 
Fernwe� kämpfe. Um an dieser 
Stelle auch anderen Vereine 
diesen neuen Weg verständlich 
zu Verfügung zu stellen, teilten 
die Entwickler diesen Ansatz 
über eine Videoanleitung und 
fanden in kurzer Zeit zahlrei-
che dankende Umsetzer in der 
gesamten Schützen-Communi-
ty, teils auch im umliegenden 
Ausland. Beweisen konnte sich 
dieses Format in der Fernwe� -
kampfl iga, welche als Ersatz 
für die abgesagte Bundesliga 
durchgeführt wurde. Herrmann 
erwähnte aber auch den Image-
gewinn für den Schießsport, 
da man somit ganz leicht neue 
Zuschauer aber auch den Nach-
wuchs erreichen würde.

Ein nachfolgender Kurzfi lm gab 
dem Publikum einen zusam-
menfassenden Einblick in das 
entwickelte Produkt und die ei-
gentlichen Absichten dahinter. 
Nachdem auch zahlreiche an-
dere Vertreter verschiedenster 
Sportarten im Publikum waren, 
dür� en darunter auch viele ge-
wesen sein, die erstmalig mit 
Sportschießen in Verbindung 
gekommen sind. Die ursprüngli-
che Idee rei� e schon lange vor 
Corona. Ini� al widmeten sich 
Sebas� an Hahn und Christoph 
Strauß bereits im Jahr 2004 mit 
der Idee, We� kämpfe der Dis-
ziplin Sommerbiathlon mi� els 
Videoübertragung näher an das 

Publikum heran zu führen. 
Es folgten Anfang der 2010er 
Jahre erstmalig Videos von 
Bundesligawettkämpfen, 
welche eine Schussbildan-
zeige beinhalteten. Im Jahr 
2018 ergab sich dann die 
Möglichkeit, direkt live vom 
Schießstand in Echtzeit mit 
Video und Ergebnissen zu 
berichten. Eine entsprechen-
de Bühne, Verständnis und 
überregionale Anwendungs-
fälle ergaben sich leider erst 
wegen Corona. 
Zahlreiche weitere Anwen-
dungen wurden im Nachgang 
der Veranstaltung zwischen 
Gratulanten und Preisträgern 
besprochen. So nahm auch 
Alexander Hummel, Bezirks-
schützenmeister des Bezir-
kes Oberfranken, den Ball 
auf und ini� ierte ein Monat 
später einen Besuch beim SV 
Virnsberg, um sich vor Ort ein 
Bild von der Technologie ma-
chen zu können. In der Folge 
wurde ein informeller Ar-
beitskreis gegründet, um das 
Thema weiter in die Breite 
zu tragen, Mul� plikatoren zu 
gewinnen und das Verständ-
nis für die Notwendigkeit im 
Schützenwesen zu schärfen.

Der Mi� elfränkische Sport-
preis fungierte letztendlich 
als erster großer und po-
si� ver Booster für das 
„neue, digitale Schüt-
zenwesen“.

Publikum heran zu führen. 
Es folgten Anfang der 2010er 
Jahre erstmalig Videos von 
Bundesligawettkämpfen, 
welche eine Schussbildan-
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Schießstand in Echtzeit mit 
Video und Ergebnissen zu 
berichten. Eine entsprechen-
de Bühne, Verständnis und 
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Zahlreiche weitere Anwen-
dungen wurden im Nachgang 
der Veranstaltung zwischen 
Gratulanten und Preisträgern 
besprochen. So nahm auch 
Alexander Hummel, Bezirks-
schützenmeister des Bezir-
kes Oberfranken, den Ball 
auf und ini� ierte ein Monat 
später einen Besuch beim SV 
Virnsberg, um sich vor Ort ein 
Bild von der Technologie ma-
chen zu können. In der Folge 
wurde ein informeller Ar-
beitskreis gegründet, um das 
Thema weiter in die Breite 
zu tragen, Mul� plikatoren zu 
gewinnen und das Verständ-
nis für die Notwendigkeit im 
Schützenwesen zu schärfen.

Der Mi� elfränkische Sport-
preis fungierte letztendlich 
als erster großer und po-
si� ver Booster für das 
„neue, digitale Schüt-

Vollständiger Bericht der 
Preisverleihung

www.sv-virnsberg.de

Aus-
gezeichnet: 
Der Sportpreis Mitt elfranken ging an das 
Livestream-Team

Vorstellungsvideo
Livestream für den 
Sportpreis Mitt elfranken

www.youtube.de
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Der Schießsport-Livestream in der Presse

Fränkische Landeszeitung (FLZ): 31.03.2021

Fränkische Landeszeitung (FLZ): 05.11.2021
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Fränkische Landeszeitung (FLZ): 05.11.2021

Bayerische Schützenzeitung (BSZ): 03/2021

Fränkische Landeszeitung (FLZ): 01.12.2021Fränkische Landeszeitung (FLZ): 01.12.2021

Bayerische Schützenzeitung (BSZ): 03/2021
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S P O R T  A K T U E L L

Zeit von April bis Juni – auch Fernwett-
kämpfe sind möglich – mit einem Final-
wett-bewerb auf der Olympia-Schießanla-
ge im Juli. Alle Bayernliga-Mannschaften,
die Spaß am sportlichen Vergleich haben,
sind hierzu herzlich eingeladen. Das Ergeb-
nis des Liga-Cups wird aber keine Auswir-
kung für den Aufstieg in die Bundesliga
oder den Abstieg in die Bezirksligen haben.
Die Ausschreibung des Liga-Cups finden Sie
ab Anfang März 2021 auf der Homepage
des Bayerischen Sportschützenbundes:
www.bssb.de. Rückfragen und Kontakt:
Sportdirektor Jan-Erik Aeply, Tel. 0 89 / 31
69 49-31, E-Mail: jan-erik.aeply@bssb.bay-
ern.

DM FITASC Compak-
Sporting: Erste DM
nach 18 Monaten
Zwei Wochen nach Ostern plant der DSB
erstmals wieder die Durchführung einer
Deutschen Meisterschaft. Vom 16. bis 18.
April soll mit behördlicher Genehmigung
die Deutsche Meisterschaft Compak-Spor-
ting am Dornsberg am Bodensee stattfin-
den. Dies wäre nach eineinhalb Jahren die
erste DM, die der Deutsche Schützenbund
überhaupt wieder durchführen wird.
„Wenn wir irgendwo die AHA-Regeln ein-
halten können, dann hier“, freut sich
Schießleiter Michael Eck auf die Titelkämp-
fe. Das gesamte Parcours-Gelände hat eine
Größe von rund 60 Hektar. Abstände einzu-
halten, sollte hier kein Problem sein. Das
lässt sich fast schon mit der Biathlon-
 Strecke in Oberhof vergleichen.
Bisher stand die DM Compak Sporting un-
ter keinem guten Stern. 2018 in Suhl war
die Kritik an der technischen Ausstattung
groß, 2019 wurde sie auf Grund zu gerin-
ger Meldezahlen abgesagt, und 2020 fiel
sie der Corona-Pandemie zum Opfer. Umso
mehr freuen sich Aktive und Organisato-
ren, dass gerade Compak-Sporting die hof-
fentlich umfangreiche DM-Saison 2021 ein-
läutet. Auch für andere Disziplinen wird sie
ein Gradmesser bezüglich der Durchführ-
barkeit sein.
Erstmals kam der DSB auch der Bitte der FI-
TASC-Schützen nach, die Klassen an die In-
ternationalen Klassen anzupassen. Es wer-
den neben Damen und Junioren die Män-
ner nicht in die Klassen Herren I – IV aufge-
teilt, sondern in Herren, Senioren, Vetera-
nen und Master. Auch ausländische Schüt-
zen und Schützen, die dem DSB nicht ange-
hören, erhalten ein Startrecht. Eine Team-
wertung, die aus allen Einzelklassen zu-
sammengestellt werden kann, wird eben-
falls durchgeführt. Das Anmeldeportal
www.dsb-fitasc.de ist bereits offen.      DSB

Dass die Corona-Pandemie mit ge-
sundheitlichem Leid, erheblichen
Einschränkungen und wirtschaftli-

chen Verlusten verbunden ist, ist leider kei-
ne Neuigkeit. Zwischen all den Problemen
und daraus folgenden Konsequenzen so-
wie den entstandenen, alles überwiegen-
den Nachteilen findet sich aber auch ein
Lichtblick: das Muss zur Digitalisierung und
deren Chancen sowie das Überwinden der
Lustlosigkeit gegenüber Veränderungen in
allen Bereichen. 
Nicht nur im Homeoffice oder im „Home-
schooling“ macht mittlerweile jede/r
zwangsweise mehr oder weniger positive
Erfahrungen mit dem digitalen Interagie-
ren. Nüchtern betrachtet liegt es meist we-
niger an der Technik selbst, sondern viel
mehr an verschlafenen Möglichkeiten – bei
den Anwendern gleichermaßen wie bei
den zuständigen Providerstellen. 
Doch auch im Vereinsleben profitiert man
spätestens jetzt von dieser Technologie –
Wohl den Vereinen, die vor der Krise be-
reits vorgesorgt haben. Andere Vereine be-
fürchten beim Thema Digitalisierung einen
vermeintlichen Berg unlösbarer und kom-
plexer Probleme, dabei ist das alles keine
„Raketenwissenschaft”. 
Beim SV Virnsberg war man bereits im Jahr
2018 – unwissentlich – vorbereitet. Dabei
war auf keinen Fall eine Pandemie in den
Überlegungen eingeschlossen, sondern die
Frage, wie man sich in Zeiten von Social
Media bei der Zielgruppe der hauptsäch-
lich digital vernetzten Jugendlichen „Ge-
hör“ oder vielmehr „Views“ verschaffen
kann, um somit die Öffentlichkeitsarbeit
auf ein neues, zeitgemäßes Niveau zu he-
ben. 
Als Anfang 2018 die vereinseigene Schieß-
anlage mit einer neuen Meyton-Anlage
ausgestattet wurde, war von Beginn an die
Idee mit in die Planungen eingebunden,
zukünftig Videoübertragungen mit Live-
Schussbildern zu ermöglichen. In der Kon-
sequenz wurden vier Netzwerkkameras
verbaut und kurzerhand eine Schnittstelle
im Meyton-System gesucht, um den Plan in

die Tat umzusetzen. Vor rund zehn Jahren
fertigte der SV Virnsberg beim befreunde-
ten SV Petersaurach bereits Videoaufzeich-
nungen von dessen Bundesliga-Wettkämp-
fen an, stellte diese auf den eigenen You-
Tube-Kanal und konnte die gemachten Er-
fahrungen nun in die eigene Wettkampfvi-
deoproduktion einfließen lassen. Mit et-
was Ausprobieren und kostenloser Freewa-
re konnten dann die gewünschten Ergeb-
nisse erzielt werden und Livebilder sowie
Schussbilder in einem Videostream ge-
mischt und in Echtzeit via YouTube ge -
streamt werden. 
Beim Thema Datenschutz war übrigens von
Anfang an der Datenschutzbeauftragte
des BSSB eingebunden. Dieser gab grünes
Licht, denn letztendlich erfüllt eine Sport-
veranstaltung den Charakter einer öffentli-
chen Veranstaltung, bei der das öffentliche
Interesse überwiegt. Eine entsprechende
Kennzeichnung mit Hinweisschildern ist
natürlich Voraussetzung. 
Zahlreiche Gastmannschaften waren von
der Idee restlos begeistert und schickten
den Link vom Livestream vor den Wett-
kämpfen noch schnell nach Hause, um die
Daheimgebliebenen am Wettkampf in
Virnsberg teilhaben zu lassen, und auch
Gegnermannschaften schalteten ein, um so
schnell über den Ringestand Bescheid zu
wissen: „Heute im Schützenhaus“ in Anleh-
nung an „Heute im Stadion“, könnte man
meinen.
Damit der Livestream optisch noch etwas
mehr an die im TV üblichen Sportübertra-
gungen heranreichte, wurde kurzerhand
noch eine eigene Schnittstelle entwickelt,
um Informationen von der eigenen Ver-
einshomepage in Echtzeit einblenden zu
können. Behilflich ist hierbei die große ver-
einseigene Datenbank im Hintergrund,
welche allein über 9000 Einzelergebnisse
von Virnsberger Schützen aus 70 Jahren
enthält, inklusive Statistiken zu allen je-
mals geschossenen Wettkämpfen, Gegner-
mannschaften und weiteren Schützenin-
formationen. Tabellenstände, Schussbilder,
sogar Fakteneinblendungen über eine au-

Die neue Dimension der Fern-
wettkämpfe
SV Virnsberg entwickelt neues digitales Konzept, um 
Schießsport-Wettkämpfe transparent zu gestalten



18 D�� F���������� S������������� L��� 

SV V�������� �� K���������� ��� ��� S������������� O����������

Kategorisierung der Livestreamansätze

Qualität und Inhalt eines „perfekten“ Streams

# Typ Beschreibung Benö� gtes Equipment Zuschauerfreundlichkeit 
(1 bestes, 5 schlechtestes)

1 Schusswerte-Liveti cker                                                                                                              Schusswerte werden in 
Textf orm auf einer Website 
angezeigt

Lokaler Client, Zieldatenbank und Server, Frontend  5

2 Schussbild-Stream                                                                                                                       Das Schussbild in Kombinati on 
mit Schusswerten wird auf 
einer Website angezeigt

Streaming-Soft ware, Streaming-Portal 4

3 Video-Stream Reines Videobild der Schützen Streaming-Soft ware, Streaming-Portal, Kamera(s) 5

4 Video-Stream mit 
Schussbild

Das Video wird um ein Schuss-
bild ergänzt

Streaming-Soft ware, Streaming-Portal, Kamera(s) 3

5 Video-Stream mit 
Schussbild, Begegnungs-
Zusatzinfos

#4 werden mit begegnungs-
spezifi schen Einblendungen 
ergänzt (z.B. Tabellen, Stati s-
ti ken) 

Streaming-Soft ware, Streaming-Portal, Kamera(s), 
Datenportal

2

6 Video-Stream mit 
Schussbild, Begegnungs-
Zusatzinfos, SCATT

#5 wird mit SCATT kombiniert, 
so dass Zielvorgänge zu-
schauerfreundlich dargestellt 
werden

Streaming-Soft ware, Streaming-Portal, Kamera(s), 
Datenportal, SCATT

1

7 Video-Stream mit 
Schussbild, Begegnungs-
Zusatzinfos, Werbung, 
SCATT

#6 Sponsoren sind entspre-
chend visuell mit Spots / 
Anzeigen integriert

Streaming-Soft ware, Streaming-Portal, Kamera(s), 
Datenportal, SCATT

1

8 Video-Stream mit 
Schussbild, Begegnungs-
Zusatzinfos, Werbung, 
SCATT, Biosensorik

#7 Man kann als Zuschauer 
erkennen, wie der Sportler 
körperlich reagiert (z.B. Puls)  

Streaming-Soft ware, Streaming-Portal, Kamera(s), 
Datenportal, SCATT, Biosensorik

1

• Der Zuschauer bekommt alle Daten und Informati onen in Echtzeit angezeigt.
• Der Zuschauer kann das Format auf allen Geräten abrufen.
• Der Zuschauer kann auf Schussbilder zugreifen.
• Der Zuschauer erhält einen vollständig transparenten Einblick, über den Stand des We� kampfes: 

Welcher Schuss hat welche Auswirkungen auf den Wett kampf?
• Der Zuschauer hat einen guten Blick auf die Schützen, idealerweise aus verschiedenen Perspek� ven.
• Der Zuschauer bekommt passende Zusatzinforma� onen eingeblendet.
• Der Zuschauer, der noch nie mit dem Sport zu tun hatt e, versteht das Ziel des We� kampfes und kann sich aus den 

Anzeigen heraus die Regeln erschließen.
• Der Zuschauer kann die Zielvorgänge in Echtzeit mit verfolgen, so dass ein Mitf iebern möglich ist und kein 

inhaltlicher Leerraum zwischen den Schüssen entsteht.
• Der Zuschauer bekommt eine abwechslungsreiche Bildfolge zu sehen, so dass keine Langeweile entsteht, 

z.B. Werbeeinblendungen, andere Kameraperspekti ven
• Der Zuschauer wird durch Highligh� ng auf besonders erwähnenswerte Ereignisse hingewiesen, 

z.B. 100er Serie, eine niedrige Teilerzahl
• Der Zuschauer wird von Anfang an über Hochrechnungen eingeladen, über das Endergebnis zu spekulieren und ist 

somit durchgehend gefesselt.
• Der Zuschauer kann durch die Auswertung und Anzeige von Biosensorik nachvollziehen, in welcher Drucksituati on 

der Sportler sich befi ndet.
• Der Zuschauer kann das Format teilen, z.B. via Socialmedia.
• Der Zuschauer kann sich den We� kampf noch einmal anschauen.
• Der Zuschauer bekommt bei jeder Übertragung ein für den Wett bewerb einheitliches Format im einheitlichen 

Design präsenti ert und erfährt so einen Wiedererkennungseff ekt.
• Der Zuschauer erhält Informati onen, wie man mit dem Verband / nächsten Verein in Kontakt treten kann.
• Der Zuschauer nimmt das Übertragungsformat aus qualita� ven Gesichtspunkten als ebenbürti g im Vergleich zu 

anderen Sportarten wahr (Fernsehübertragungen seien als Vergleich ausgeschlossen).
• Ein Moderator erläutert durchgehend das Geschehen und gibt weitreichende Hintergrundinfos bekannt.
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Lösungen auf dem Markt
Anbieter Produktname Beschreibung Schusswert-

Anzeige
Ausgang We� kampf 
ersichtlich

Schussbild Videounter-
stützung

SCATT Embedded
Funk� on

Kommentar

Meyton Bundesli-
ga-Liveti -
cker

Ergebnisti cker 
ohne Schussbild

ja ja nein nein nein nein Ist der Bundesliga 
vorbehalten, nicht 
kommerziell erhältlich

DISAG Webscore Schussbild-Stream ja ja ja nein nein nein Separates Paket

Sius Sius Event 
TV

Liveti cker, Stream, 
SCATT, 
TV-Format

ja ja ja ja ja ja Sius im Vereinsbereich 
nicht weit verbreitet, 
Paketpreis pro Veran-
staltung, sehr teuer, 
personalintensiv, 
Fremdequipment nöti g

Intarso Kein Produkt bekannt

HA Media Videostreaming 
mit Schussbild

ja ja ja ja nein nein Kommerzielles Projekt, 
Streamt BL-Finale

5

Meyton 
Bundesliga-Live� cker

• Exklusiv im Einsatz für die 
DSB-Bundesliga

• kein Schussbild
• keine Archivfunkti on
• kann nicht als Modul käufl ich 

erworben werden
• kann nicht eingebett et werden

DISAG Webscore1

• Schussbildstream
• Archivfunkti on
• separates Modul
• kann nicht eingebett et werden
• reine Visualisierung, keine 

Verknüpfung mit zentralen 
Stammdaten

1 h� ps://www.disag.de/produkte/
webscore/

Sius Event-TV

• Verschiedenste visuelle 
Ausprägungen

• TV-Format
• ISSF-Partner
• Hohe Kosten (ab 2400 EUR/Tag)1

• Kann über Zielplattf  orm 
eingebett et werden

• SCATT-Support
• Analyse-Visualisierungen

1 htt ps://sius.com/wp-
content/uploads/2020/12/SIUS-Event-
TV_en.pdf

MEYTON
ELECTRONIC TARGETS
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Ich berichte seit fast drei Jahr-
zehnten für die FLZ über das 
regionale Sportgeschehen. Als 
ehemaliger Sportschütze gerne 
auch über das Sportschießen, 
das in unserem Verbreitungs-
gebiet mit dem Bundesligisten 
SV Petersaurach, mehreren 
Bayernligisten, vielen Bezirksli-
gisten und unzähligen Ak� ven 
in insgesamt vier Schützengau-
en stark präsent ist, sowohl im 
Spitzen- als auch im Breiten-
sport. Mehrmals habe ich Ein-
zelsportler aus der Region bei 
Au� ri� en auf interna� onalen 
We� bewerben journalis� sch 
begleitet (WM, EM, Olympia). 
Da funk� oniert die Zusammen-
arbeit mit der 
Presseabtei -
lung des DSB 
gut.
Die Berichter-
sta� ung über 
das Ligage-
schehen ist o�  ein mühsames 
Geschä� . Es ist mühsam, weil 
die Informa� onen o�  verspätet 
zur Verfügung stehen. Der Bay-
erische Fußball-Verband scha�   
es, das Geschehen auf tausen-
den Fußballplätzen in Echtzeit 
in seinem Internetau� ri�  ab-
zubilden. Bei den Sportschüt-
zen klappt das nicht einmal in 
den Bundesligen zuverlässig. 
Der BFV wandelt seine Daten 
umgehend zum Beispiel in eine 
Torjägerliste um. In der Lu� -
gewehr-Bundesliga kenne ich 
solche Ranglisten (ringbester 
Schützen, bester Schütze nach 
Einzelsiegen usw.) nicht. Da-
bei liegen die Daten ja vor und 
müssten nur au� ereitet wer-
den. Auch was Hintergrundin-
fos der einzelnen Sportlerinnen 

und Sportler angeht, sehe ich 
großen Nachholbedarf. Na� o-
nalität, Alter, Kurzvita, bisherige 
Erfolge, Einsätze. Von Erstligis-
ten anderer Sportarten sind 
solche Informa� onen üblicher-
weise mit zwei, drei Klicks zen-
tral auf der Homepage der Liga 
abru� ar.
Aber, auch das sei gesagt: In der 
zweiten Lu� gewehr-Bundesli-
gen ist es besser geworden. Zu-
mindest die Ergebnisse und die 
Tabelle stehen meist zeitnah zur 
Verfügung.
In der Bayernliga ist es schlech-
ter geworden. Was unter byl.
powerrunde-ng.de angeboten 
wird sieht aus wie eine has� g 

in der Mi� elstufen-Computer-
AG zusammengeschusterte 
Amateurso� ware. Es kann doch 
nicht sein, dass man, um aktuel-
le Ergebnisse und eine korrekte 
Tabelle der höchsten Liga eines 
Landesverbandes zu bekom-
men, in umfangreichen Tele-
fon- und E-Mail-Schri� verkehr 
mit dem Ligaleiter treten muss, 
der natürlich an einem Werk-
tag auch anderes zu tun hat, 
als mangelha� e So� ware hän-
disch zu korrigieren und Pres-
severtreter zu bedienen. Dass 
er es trotzdem immer wieder 
tut, dafür herzlichen Dank. Und 
da geht es ja nur um so simple 
Dinge wie einen Terminplan, 
Ergebnisse und Tabellen. Von 
einer umfangreichen Daten-
bank, einem zuverlässigen, zen-

tralen Live� cker oder auch nur 
ordentlichen Setzlisten ganz zu 
schweigen.
Dass das Ligageschehen in der 
Außendarstellung so s� efmüt-
terlich behandelt wird, ist ei-
gentlich nicht nachzuvollziehen. 
Die Sportler hä� en eine profes-
sionellere Darstellung verdient. 
Ein anständiger Internetau� ri�  
mit leicht zugänglichen und gut 
au� ereiteten Informa� onen 
ist auch die Grundlage, um in 
anderen Medien wahrgenom-
men zu werden. Wenn sich ein 
Verband schon so wenig Mühe 
gibt, seine Ligen ordentlich zu 
präsen� eren, wie groß ist dann 
wohl das Interesse bei fach-

fremden Zeitungs- oder 
Online-Redakteuren an ei-
ner Berichtersta� ung?
Eine übersichtlich gestalte-
te Homepage (die des BSSB 
ist es leider nicht), auf der 
man mit wenigen Klicks 

zuverlässige (!) Informa� onen – 
idealerweise in Echtzeit – über 
das aktuelle We� kampfgesche-
hen und die handelnden Perso-
nen bekommt, wäre für meine 
Arbeit ideal. Ein Livestream von 
den wich� gsten Ligen in jedem 
Fall wünschenswert.

Statement von Alexander Keck, Fränkische Landeszeitung Ansbach

„Es ist mühsam, weil die Informa� onen o�  
verspätet zur Verfügung stehen.“

Die Sportler hä� en eine professionellere 
Darstellung verdient. 

»
«

Alexander Keck
Fränkische Landeszeitung
Sportredakti on
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Lieber Hermann,

in unserer gemeinsamen Nach-
betrachtung der Mannscha� s-
führersitzung vom 18.04.2021 
und im Hinblick auf die mög-
liche Einführung eines neuen 
Onlinemelders möchten wir 
(Werner Kölbl - Bund München, 
Günther Reizammer - SV Pe-
tersaurach und Karin John SV 
Niederlauterbach) ein paar An-
merkungen zum aktuellen On-
line Melder RWK Ansbach, mit 
dem wir seit Jahren erfolgreich 
arbeiten, ausführen.

• Der Onlinemelder RWK Ans-
bach, ist bei allen Mannschaf-
ten, soweit uns bekannt ist, 
gut akzep� ert und die Be-
nutzer sind sehr zufrieden.

• Die Bedienung ist einfach 
und schlüssig u. a. sind 
die Steckbriefe der Schüt-
zen und Fotos selbsterklä-
rend zu hinterlegen und es 
ist einfach damit u. a. eine 
Präsenta� on zu erstellen.

• Ein absolut wich� ger Punkt: 
Die Resultate sind unter RWK 
Ansbach, am We� kampf zeit-
nahe und aktuell im Internet, 
sofern natürlich die Ergeb-
nisse durch die Mannschaf-
ten umgehend eingegeben 
werden. Bei der DSB Seite 
führte die Zeitverzögerung 
bei der Ergebnispublika� on 
immer wieder zu massiver 
Kri� k von Seiten der teilneh-
menden Mannscha� en, so-
wie der Medienvertreter. Die 
sofor� ge Onlinepräsenz der 
Ergebnisse ist aber unbedingt 
notwendig! Nur so können 

wir unseren Sport in die Öf-
fentlichkeit tragen und das 
Interesse weiterhin wecken.

• Ein großer Pluspunkt vom 
RWK Ansbach ist die Be-
treuung und sofor� ge Un-
terstützung vom Administ-
rator Gerhard Hahn! Unsere 
Wünsche und Ergänzungen 
an das Programm wurden 
von Ihm unbürokra� sch 
und schnell umgesetzt. Die-
ser ste� ge Service (schnell, 
eff ek� v) ist unbezahlbar.

• Nicht zu vergessen, ist der 
geleistete Zeitaufwand der 
Mannscha� sführer, um die 
Daten einzugeben u. a. Fotos 
und Steckbriefe und damit 
auch die gewünschten Eff ekte 
sicherzustellen u. a. bei den 
We� kampfpräsenta� onen.

Deshalb wollen wir nicht ohne 
weiteres auf den bewährten 
Online-Melder – RWK Ansbach 
verzichten, zumindest sollten 
die Vereine nicht nur angehört, 
sondern auch mitgenommen 
werden.

Da wir in mehreren Ligen mit 
unseren Mannscha� en vertre-
ten sind, wollen wir auch nicht 
mit verschiedenen Online-Mel-
dern im Verein arbeiten. Mo-
mentan wird die 2. Bundesliga 
Süd sowie die Bayernligen mit 
„RWK Ansbach“ bestri� en (> 70 
Vereine).

Wir bi� en um die Einbeziehung 
unserer Argumente bei Deiner 
weiteren Vorgehensweise in 
dieser Angelegenheit.

Für weitere Fragen stehen wir 
Dir sehr gerne zur Verfügung

Mit Schützengruß

Werner Kölbl 
FSG Der Bund München

Günther Reizammer 
SV Petersaurach

Karin John
SV Niederlauterbach

München / Petersaurach, 
den 28.04.2021

Schreiben vom 28. April 2021 an Ligaleiter 2. Bundesliga Süd - Hermann Müller von
Werner Kölbl (Bund München), Günther Reizammer (SV Petersaurach), Karin John (SV Niederlauterbach)

Zeitverzögerung bei der Ergebnis-
publika� on kri� sch für Teams und Medien
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Einer der Hauptgründe, war-
um Livestreaming für Meyton 
zukün� ig so wich� g ist, liegt in 
der Bereitstellung der Daten für 
Nicht-Anwesende, Interak� on 
und dem Engagement, das es 
bietet. Keine andere Pla�  orm 
erlaubt ein solches Maß an In-
terak� on. Livestreaming hat da-
mit die höchste Bindungsrate zu 
unseren Bestandskunden.

So können insbesondere Zu-
schauer in einem Livestream 
ihre Kommentare posten und es 
erscheint automa� sch live. Es 
gibt dadurch eine Möglichkeit 
für andere Zuschauer und Mey-

ton, mit dieser Person zu inter-
agieren. Diese Echtzei� nterak� -
on scha�   eine � efe Verbindung 
zwischen den Zuschauern und 
uns. Es treibt dadurch deutlich 
mehr Zuschauer an, sich mit 
den Live-Inhalten auseinander-
zusetzen, in der Hoff nung Ge-
hör zu fi nden.

Die Echtzei� nterak� on bringt 
das Publikum näher zu uns und 
eröff net einen großar� gen Kom-
munika� onskanal. Die Zuschau-
er können Ihnen persönliche 
Fragen stellen, um uns besser 
kennenzulernen und wir kön-
nen dasselbe tun. Außerdem 

scha�   es ein Gemeinscha� s-
gefühl, wenn wir miteinander 
interagieren, und dauerha�  in 
Verbindung bringen.

O� mals herrscht das falsche 
Verständnis, dass das Übertra-
gen von We� kämpfen einzig 
und allein für das We� kampf-
format der Fernwe� kämpfe 
sympathisch und sinnvoll an-
wendbar sei. Hierzu gibt es eine 
klare Antwort: Das Streaming 
von We� kämpfen jeglicher Art 
ist völlig losgelöst von Fernwe� -
kämpfen sinnig. 

Öff entlichkeitsarbeit

Wir Schützen müssen uns selbst 
wahrnehmbar und sichtbar ma-
chen. Wir wollen dem Nach-
wuchs unseren Sport präsen� e-
ren und als „coole“ Alterna� ve 
zu den gängigen Mainstream-
Sportarten schmackha�  ma-
chen. Somit versteht es sich von 
selbst, dieses Format bei jedem 
We� kampf einzusetzen. Wir 

Schützen müssen einen klar er-
kennbaren Rückstand in der Öf-
fentlichkeitsarbeit und auch in 
der öff entlichen Wahrnehmung 
au� olen. Nur mit sta� schen 
Bildern oder Berichten auf Insi-
der-Portalen wird dieser Schri�  
kaum oder gar nicht gelingen.

Neue und alte We� be-
werbsformate

Corona-bedingte Fernwe� -
kämpfe sind den meisten Sport-
lern mi� lerweile bekannt. Doch 
schon lange vor Corona war 
das Fernwe� kampfprinzip bei-
spielsweise die Grundlage für 
den DSB-Pokal. Mannscha� en 
aus ganz Deutschland messen 
sich mehr oder weniger auf Ver-
trauensbasis, um im Anschluss 
den DSB-Pokal im direkten Auf-
einandertreff en zu erkämpfen. 

Spontaner, interna� onaler 
We� kampf? Kein Problem!

Wie wäre es mit einem schnel-
len, interna� onalen Krä� emes-
sen? Nicht nur, dass vorher 
reichlich Zeit und Geld auf der 
Strecke bleiben, auch ein grü-
ner Gedanke kann mit dem 
Livestream leicht verknüp�  
werden.
Wieso eine Rangliste nicht auch 
einmal dezentral austragen und 
verschiedene regionale Stütz-
punkte digital zusammenbrin-
gen?
Kann ein Trainer mehrere Ath-
leten gleichzei� g betreuen? Ja, 
digital schon. Klar, das ist zwar 
kein komple� er Ersatz, aber 
eine gute Ergänzung.
Klares Fazit: Es bieten sich man-
nigfal� ge Möglichkeiten jen-
seits der Fernwe� kämpfe.

Statement Murat Taskiner, Meyton Elektronik GmbH

„Livestreaming hat damit die höchste 
Bindungsrate zu unseren Bestandskunden.“

Neue und alte We� kampff ormate abseits 
der Fernwe� kämpfe nutzen das Streaming

Murat Taskiner
Meyton Elektronik GmbH
Erweiterte Geschäft sleitung & 
Marketi ng- und Vertriebsleiter 

MEYTON
ELECTRONIC TARGETS
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Antrag des SV Petersaurach zur Ligaausschusssitzung am 31.03.2017

„Wir beantragen die Einrichtung einer 
Medienzentrale für die Bundesliga“

[...]

3) Darstellung der Bundesliga 
und elektronische Medien

3.1 Wir beantragen die Einrich-
tung digitaler Verzeichnisse, zu 
erreichen über dsb.de, mit fol-
genden Inhalten:

• Schützen: Portrait, DSB-
Schützen-ID, Steckbriefdaten

• Liga-Termine
• Ergebnisse: Mannscha� ser-

gebnis, Einzelergebnisse (40 
Schuss), Serien, Einzelschüs-
se, Stechen

• Berichte: den Liga-Terminen 
elektronisch zugeordnet

Die Daten sollen 
jeweils struktu-
riert au� ereitet 
sein (z.B. XML, 
JSON) und können 
ggfs. passwortge-
schützt sein. 
Speziell bei den 
Schützeninfos kann damit die 
immer wiederkehrende Arbeit 
der Steckbrieferstellung auto-
ma� siert werden, womit mehr 
Ressourcen für neue Ideen frei-
werden. 
Die Ergebnisdaten mit Einzel-
schüssen sollten auf allen Aus-
wertesystemen (insbesondere 
Meyton) nahezu komple�  vor-
liegen.

3.2 Präsenta� onen der We� -
kämpfe

Wie beantragen eine Ergänzung 
und Erweiterung der Darstel-
lung der We� kämpfe. 
Technisch können viele weite-
re Features realisiert werden, 
wie z.B. Zielwegdarstellung, 

360°-Kameras, Kamera-Wägen. 
Hier ist abzuklären, welche 
Maßnahmen im Rahmen für 
den Schützen störungsfreier 
We� kämpfe zulässig sind.

3.3 Vorstellung Live� cker / 
Meyton Programme

Im Rahmen von Freizeitak� vi-
täten sind in den letzten Jahren 
einige Programme und Pla�  or-
men zur Verwendung mit einer 
Meyton-Schießanlage entstan-
den. 
Diese möchten wir an dieser 
Stelle gern vorstellen, um zu 
zeigen was bereits mit sehr ge-
ringem fi nanziellem Aufwand 
realisierbar ist.

3.4 Bilderverzeichnisse

Wir beantragen die Einrichtung 
einer „Medienzentrale“ für die 
Bundesliga. 
Inhalt sollen jeweils kostenlos 
zu verwendende Bildmateriali-
en wie DSB-Logo, Bundesliga-
Logo, Flyer- und Plakatvorlagen, 
weitere Zeichnungen mit Bezug 
zur Bundesliga sowie repräsen-
ta� ve Fotos sein. 
Eine Beteiligung der Vereine 
zum Bereitstellen weiterer Ma-
terialien ist Denkens- und vsl. 
wünschenswert.

3.5 Veröff entlichungen

Ergebnismeldungen und Veröf-
fentlichungen (Mannscha� en, 

Kampfrichter, Ligaleitung)

Für die Meldung und Veröff ent-
lichung der Ergebnisse im Inter-
net sollte eine bindende Frist 
(Start We� kampf + Puff er für 
Eventualitäten) gelten. 
Im Fußball ist es bereits lan-
ge Zeit Regel, dass Ergebnisse 
online oder per SMS gemeldet 
werden. Bei Verspätung drohen 
hier Sank� onen. Die Aktualität 
gibt hier den Ergebnissen noch-
mals eine andere Brisanz.

Wie ist der Stand zu folgenden 
Themen?

Vermarktung der Bundesliga 
(siehe Protokoll vom 21.04.15 

Pos. 12 – Liga – Aus-
schuss))

[...]

Petersaurach, den 
17.03.2017

gez. 
Günther Reizammer
Trainer - SVP

gez. 
Sebas� an Hahn
Ak� ven Sprecher - SVP

Im Fußball ist es bereits lange Zeit Regel, 
dass Ergebnisse online oder per SMS 
gemeldet werden. Bei Verspätung drohen 
hier Sank� onen. 

»

«
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Das zentrale Schießsportportal
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Mit einem zwischen allen Herstellern 
standardisierten Datenstream lassen sich 
Schießstände aus aller Welt beliebig virtuell 
zusammen schalten. Als verbindende Einheit 
empfängt das zentrale System alle Schießstand-
daten in Echtzeit und speichert diese.

Medien, Dri� anbieter (z.B. private Livestream-
projekte), Apps oder Webseiten können über 
Schni� stellen direkt auf Inhalte aus dem System 
zugreifen. Hierdurch wird nicht nur der Zugang 
zu Informa� onen deutlich vereinfacht, sondern 
standardisiert und zentral gesteuert. Das Portal 
trägt so zu einem einheitlichen, schlanken und 
zentralisiertem Informa� onsfl uss bei.

Egal ob Schütze, Verein, Mannscha�  oder 
We� bewerb. Das zentrale Portal beinhaltet 
alle Daten und kann diese beliebig verknüpfen. 
Diese Stammdaten sind das  Rückgrat. Besagte 
Profi ldaten garan� eren, dass das (sportliche) Ge-
schehen eindeu� g nachvollziehbar ist und bietet 
in der Außendarstellung eine einzige Anlauf-
stelle. Medieninforma� onen wie Fotos, Videos, 
Wappen, Mannscha� saufstellungen liegen dann 
vereinheitlicht und leicht pfl egbar vor.

S����������������

S������������

S���������
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Die Kernidee des zentralen Portalansatz ist es, eine einzige Quelle für Datenpfl ege, -verwaltung und -integrati on zu 
schaff en. Gleichzeiti g ist dieses Portal der einzige Informati onspunkt von und für Schützen, sowie für alle, die 
Informati onen rund um Wett kämpfe, Schützen oder Vereine abrufen möchten. Dieser Datenschatz erlaubt es, 

Zusatzanwendungen mit relati v wenig Aufwand automati siert anzubinden. Dieser Ansatz ist nicht neu, so bieten 
andere Sportarten zentrale Informati onsdienste an, wobei Medieninhalte gleichermaßen abrufb ar sind, wie 

Sportlerdaten, kombiniert mit Analysefunkti onen.
Ist-Stand:

• Jeder Schießstandanbieter 
bietet aktuell individuelle, un-
vollständige Hersteller bezogene 
Schnitt stellen. Diese beinhalten 
teilweise nur einen Ausschnitt  
von benöti gten Informati onen 
und können nicht verbunden 
werden.

• Es gibt bislang nur von ausge-
wählten Herstellern einen einge-
schränkten Liveti cker-Dienst.

• Aktuell existi ert kein Medien-
portal auf breiter Basis.

• Ergebnisse sind meist nur als 
PDF auf unterschiedlichen Platt -
formen und auch nur temporär 

verfügbar. Eine Grundlage, um 
darauf aufb auend Zusatzdienste 
zu entwickeln, existi ert nicht.

• Bei Wett kämpfen können nur im 
Vorfeld eingereichte, manuell 
angeferti gte Informati onen ver-
arbeitet werden, bspw. Präsen-
tati onen bei Liga-Wett kämpfen.

Die Probleme - Die Idee - Die Lösung - Das Konzept - Die Möglichkeiten - Die Vision

Das zentrale Schießsportportal

Das Portal ermöglicht die automa� sierte sowie 
ständig aktuelle Auswertung von Ergebnis 
basierten Sta� s� ken, Tabellen sowie Zusatz-
informa� onen für Presse und Moderatoren.

Das zentrale System kann Schießstanddaten selbst-
ständig visuell aufarbeiten und direkt anzeigen, 
beispielsweise über den Browser oder alterna� v 
in einer App. Live� cker für alle oder im Nachgang 
wiederholbar abspielbare We� kämpfe sind nur 
ein Anwendungsbeispiel. Des Weiteren lassen sich 
We� kämpfe ähnlich leicht wie YouTube-Videos 
zum Beispiel in Homepages einbinden oder via 
Socialmedia teilen.
Das Portal ist die zentrale Anlaufstelle und das 
Archiv, wenn man auf der Suche nach einem We� -
kampfstream ist.

A������-F�������

V������������� � A�����������

Kaum eine Sportart ist in der Lage, Ergebnisse 
bis ins kleinste Detail und in Echtzeit ausgewer-
tet digital zur Verfügung zu stellen. Der Großteil 
der Schießsport-Disziplinen kann dank digitaler 
Schießstände genau das.
Die pure Datenmenge und die gleichzeiti g hohe 
Qualität ist ein Eldorado für darauf aufb auende 
Dienste.
Ja, der Schießsport kann leider nicht mit 
spektakulären Bewegtbildern dienen und wird 
sich somit stets entsprechend einreihen müssen. 
Dieses unabstreitbare Manko ließe sich aber in 
Teilen mit interessanten Auswertungen und 
Einblendungen kompensieren. Unser datenge-
triebener Sport schreit nahezu nach künstlicher 
Intelligenz und Datenanalysen.

K��������
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Ein Blick über den Tellerrand in die sportlichen Medienlandscha� en

Ein Blick auf die Bestandser-
hebung 20211 des Deutschen 
Olympischen Sportbundes 
(DOSB) weist dem Deutschen 
Schützenbund (DSB) in der 
Rangliste nach Mitgliedschaf-
ten einen fün� en Platz mit rund 
1.329 Millionen Mitgliedern zu. 
Man gehört somit der Fünfer-
gruppe an, die über eine Million 
Mitglieder in ihren Reihen hat. 
Den vierten Platz verloren die 
Schützen an den Deutschen Al-
penverein (DAV) im abgelaufe-
nen Jahr 2021.
1 h� ps://cdn.dosb.de/user_upload/
www.dosb.de/uber_uns/Bestandserhebung/BE-
He� _2021.pdf

Die Schützen sind medial 
kaum wahrnehmbar

Ohne einen Anspruch auf Voll-
ständigkeit an dieser Stelle zu 
haben, konnten für 22 der ers-
ten 24 gelisteten Verbände, 
ohne viel 
A u f w a n d 
B e r i c h t e r -
statt u n ge n 
von großen 
R u n d f u n k-
anstalten in 
Mediatheken 
oder Video-
portalen, wie 

z.B. YouTube ausfi ndig gemacht 
werden. Keine Berichte konn-
ten in der Recherche von den 
Meisterscha� en der DLRG aus-
fi ndig gemacht werden. 
Keinerlei Sendeminute auf Ebe-
ne der „großen“ Sportsendun-

Wenn die eigene Sportart öff entliche Anerkennung bekommt, dann macht es gleich mehr Spaß. Wenn man als Schüler 
sportlich noch unentschlossen ist, dann orienti ert man sich an dem, was man im wahrsten Sinne des Wortes zu Gesicht 

bekommt. Wenn man Spitzensportler ist, dann möchte man nicht nur alle vier Jahre zu Olympia im Rampenlicht ste-
hen. Wenn man einen Sport als Sponsor unterstützt, dann möchte man sein Logo auch möglichst oft  auf breiter Bühne 

sehen. Wenn vielen die Regeln der eigenen Sportart bekannt sind, dann fühlt man sich anerkannt. 
Wenn ..., dann... - Wir müssen als Sportschützen die Voraussetzungen schaff en, erst dann stellen sich Ergebnisse ein.

Turn-WM 2021, 
ARD Sportschau

WM 2017, 
ARD Sportschau

EM 2019, 
ZDF

BMW Open 2018, 
Sport1

DM 2021, 
Leichtathleti k.de

Welt-Cup,  
ARD Sportschau
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Ein Blick über den Tellerrand in die sportlichen Medienlandscha� en

gen (z.B. ARD Sportschau, ZDF 
Sportstudio, ZDF Sport Repor-
tage) konnte der DSB auf sich 
vereinen. Der Bayerische Rund-
funk konnte in der Mediathek 
immerhin einen komple� en 
Welt-Cup aus dem Jahr 2019 
vorweisen. 
Kurze Zusammenfassungen 
konnten in der Recherche ledig-
lich in den sogenannten „drit-
ten Programmen“ (z.B. Baye-
rischer Rundfunk, Hessischer 
Rundfunk) iden� fi ziert werden.

Nicht zuschauerfreundlich

Auff ällig war bei allen gefunde-
nen Kurz-Berichtersta� ungen, 
dass dem Fernsehbild die sonst 
übliche Ergebnisanzeige bezie-
hungsweise Schussbildanzeige 
fehlte. Lediglich auf der Ton-
spur wurden den Zuschauern 
Ergebnisse zugänglich gemacht. 
Platzierungstabellen oder ein 
Ausschni�  aus dem We� -
kampfgeschehen mit Zwischen-
standseinblendung sucht man 

ve rge b e n s . 
Eine kurze 
E r k l ä r u n g 
der jeweili-
gen Disziplin 
v e r m i s s t e 
man eben-
so, wie eine 
Kurzeinfüh-
rung in die 

Sportgeräte. Selbstredend, 
dass dies nicht jedes Mal ge-
geben werden kann, anderer-
seits hält sich die Häufung von 
Schießsportevents im TV sehr in 
Grenzen, so dass dies durchaus 
angebracht wäre. Die ISSF oder 
die ESC bieten in ihren eigenen 
Streams Ergebnisinforma� onen 
an. Andere Sportverbände kön-
nen diesen Infoservice bereits 
auf Landesebene umfassend 
anbieten.
Zentrale Ergebnisdatenbanken 
können die Schützen nur im 
interna� onalen Bereich vor-
weisen. Anderwei� ges, zentral 
gesteuertes und einheitliches 
Medienmaterial, und hier sei 
ausdrücklich nicht das Fernse-
hen gemeint, lassen die Schüt-
zen missen. Alles verharrt de-
zentral und fordert massive 
Eigenrecherche der Presse ein.

Schwimm-WM 2019, 
ARD Sportschau

Handball Bundesliga 2021, 
SkySports

Weltreiterspiele in Tryon 2018, 
ARD Sportschau

Vorbericht zu Olympia 2020
ZDF Sportstudio

Streif 2022 
ARD Sportschau
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Das Bundesligafi nale der Luft pistolen- und Luft gewehrschützen fand am 05. und 06. Februar 2022 aufgrund der 
Corona-Situati on auf der Olympiaschießanlage in München / Hochbrück statt . 

Anstatt  vor der geplanten Zuschauerkulisse der eindrucksvollen rati opharm arena in Ulm anzutreten, mussten die 
Sportler kurzerhand komplett  ohne lautstarke Unterstützung ihrer Fans auskommen. Live waren die Interessierten 

dennoch über einen Stream via Sportdeutschland.TV dabei.

16.772 Zuschauer beim Bundesligafi nale: 
Ein Meilenstein aber nicht das Ziel!

Spätestens mit dem Bundesli-
gafi nale, das als ein-
zige Verbindung nach 
außen die Video-
übertragung zur Ver-
fügung ha� e, wird 
auch die Wich� gkeit 
dieses Mediums im 
Sportschießen hof-
fentlich ausreichend 
gewürdigt.
Auswertungen be-
scheinigten den 
Sportschützen laut 
dsb.de in einem Bei-
trag vom 07. Februar 
2022 ein kumuliertes 
Interesse von nahezu 
17.000 Viewern über 
besagtes Wochenende hinweg.
Diese auf den ersten Blick be-
eindruckende Zahl darf Hoff -
nung machen. Das erstes em-

pirische Indiz für das Interesse 

als Ende der Fahnenstange zu 
bezeichnen wäre der Größe des 
Verbandes und der Strahlkra�  
speziell der Bundesliga nicht 

würdig. Deshalb muss der Rü-
ckenwind genutzt 
werden und weiter 
konsequent die Me-
dienberichterstat-
tung ausgebaut wer-
den. 
An dieser Stelle seien 
aber mehrere Punk-
te genannt, wie zu-
kün� ig die Zahl der 
Zuschauer weiter 
gesteigert werden 
kann. Bei folgenden 
Aspekten lohnt es 
sich, einmal genauer 
hin zu schauen und 
auch die Perspek� ve 
des Zuschauers ein-

zunehmen. Des Weiteren soll 
der Blick auch auf die Risiken 
und Chancen bei zukün� igen 
Veranstaltungen fallen und die-

Quelle: htt ps://www.dsb.de/aktuelles/arti kel/news/bundesligafi nale-sportschiessen-top-event-mit-kleinem-makel

Und auch wenn keine Zuschauer in Mün-
chen dabei waren, vor den Endgeräten 
saßen und fi eberten so viele Schießsport-
Fans mit, wie noch nie bei einem Bundes-
ligafi nale. Insgesamt 16.772 zuschauer 
(sic!) verfolgten die Übertragungen am 
Samstag und Sonntag live und kostenlos 
bei Sportdeutschland.TV, „damit war das 
Bundesligafi nale das Event mit dem stärks-
ten Einzelstream an diesem Wochenende 
auf Sportdeutschland.TV“, wie Julian Rau-
er von der DOSB New Media GmbH über-
mi� elte.

»

«dsb.de
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se kri� sch hinterfragt sein.

Wir müssen ein breites 
Publikum ansprechen, nicht 
nur explizite Insider

In der Vermarktung besteht 
noch ordentlich Lu�  nach oben. 
Bei Sportdeutschland.TV han-
delt es sich um eine Pla�  orm, 
die im Verhältnis zu bekannten 
Streaming-Pla�  ormen eher li-
mi� erte Bekanntheit genießt. 
Klar ist, Sportdeutschland.TV 
genießt einen guten Ruf und 
ist Sammelbecken für zahlrei-
che Sportarten. Dennoch ist 
davon auszugehen, dass daher 
Zuschauer, die durch Zufall auf 
den Stream aufmerksam ge-
worden sind, eher in kleiner 
Zahl zur virtuellen Rekordkulis-
se beitrugen. Warum ist das so?
Hier trägt der Charakter der 
Pla�  orm aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln entsprechend bei. 
Viele andere (Schießsport-)
Events werden auf weitaus 
bekannteren Streamingkanä-
len publiziert. Die ISSF nutzt 
beispielsweise YouTube und 
die zahlreichen englischspra-
chigen Kommentare während 
der Übertragungen geben dem 
Dachverband Recht. Man be-
denke Folgendes: Die Bundesli-
ga kann sich glücklich schätzen, 
dass zahlreiche interna� onale 
Topschützen mit einer großen 
Community in ihren Heimatlän-
dern (man nenne hier stellver-
tretend für andere Länder die 
Schießsportna� on Indien) am 
Start sind. Nicht selten nehmen 
diese Sportler und auch die 
Vereine hohe zeitliche und fi -
nanzielle Aufwände in Kauf, um 
einen Start in der Bundesliga zu 
ermöglichen. 
Da stellt sich aus Sicht der folg-
lich auch interna� onalen Zu-
schauerscha�  klar die Frage, 
wie ein deutscher Streaming-
dienst ohne anderwei� gen 
Sprachensupport dieses Publi-
kum bedienen kann.

Kri� sche S� mmen mögen an 
dieser Stelle anmerken, ob es 
wirklich ein so großer Markt sei, 
der den DSB-Verantwortlichen - 
nein, dem Schießsport - diesbe-
züglich durch die Lappen ginge. 
Einerseits mag dies rela� v gese-
hen s� mmen, andererseits gilt 
es den Skaleneff ekt in großen 
Ländern und dem eigenen Land 
zu beachten. Des Weiteren sol-
len ja eben genau das Standing 
und die Marke der Bundesliga 
in Bekanntheit und Wer� gkeit 
ausgebaut werden. Somit kann 
man diesen Aspekt sehr wohl 
als valide einschätzen, insbe-
sondere dann, wenn man auf 
entsprechende Zuschauerzah-
len zurecht stolz ist. Letztend-
lich zählen im Vermarktungs-
geschä�  nur Zuschauerzahlen, 
insofern auch genau deswegen 
der interna� onale Markt be-
achtet werden muss.

Kein Review

Dass in diesem Bericht keine 
Screenshots angeboten wer-
den, um auch bildlich die Ar-
gumenta� on auf Basis des 
Bundesligafi nalstreams zu 
verstärken, liegt weniger am 
nichtvorhandenen Willen des 
Autors, sondern schlichtweg an 
der Nichtverfügbarkeit der sel-
bigen. 
Trotz Accounts bei Sport-
deutschland.TV lässt sich das 
Bundesligafi nale nicht noch 
einmal ansehen. Das ist nicht 
nur für die Medienberichter-
sta� ung ein erheblicher Nach-
teil, auch aus analy� scher Sicht 
kann diese Informa� onsquelle 
für eine Nachbetrachtung im 
sportlichen Kontext nicht ge-
nutzt werden. Ohne anmaßend 
in die Rolle der Trainer schlüp-
fen zu wollen, gilt es festzustel-
len, dass auch im Schießsport 
die Video- und Datenanalyse 
verstärkt Gewicht bekommen 
wird.

Nicht verstecken

Wie bringt man das Produkt 
näher an die Zuschauer? Worin 
liegt das Problem? 
Einerseits war der Stream bei 
keinem Verband direkt einge-
bunden. Lediglich über den di-
rekten Link wurde auf das Stre-
amingportal verwiesen. Eine 
deutlichere Platzierung ist hier 
schon einmal der erste Schri�  
in die rich� ge Richtung. 
Aber nicht nur die Platzierung 
macht viel aus, sondern auch 
die Vermarktung des Stre-
aminglinks an sich. Auf den 
Websites einiger (aber nicht 
aller) Schützenverbände waren 
zahlreiche Berichte zu den be-
vorstehenden Finals zu fi nden. 
Nur der geneigte und akribische 
Leser konnte in den teils gut re-
cherchierten und interessanten 
Texten dann den Link ausfi ndig 
machen.
Wie viele Nicht-Schützen lesen 
Verbandsseiten von anderen 
Sportarten? Die Antwort ist so 
einfach wie selbst erklärend: 
Ein sehr kleiner Teil und selbst 
Sportschützen besuchen nicht 
ständig die „eigenen“ Seiten. 
Andere Sportverbände setzen 
einerseits auf die große Kra�  
der sozialen Medien und agie-
ren dort mit vielen interak� ven 
Beiträgen: Interviews, Trailer, 
Zusammenschni� e (S� chwort: 
Rohmaterial hierfür). Zusätzlich 
kommen eben bekanntere Por-
tale zum Tragen oder sie ver-
passen ihren wich� gen Forma-
ten gleich einen gesonderten 
Internetau� ri� , um dort einen 
zentrierten Service zu schaff en. 

Die stumpfe Speerspitze

Ein ganz entscheidendes Man-
ko in der Außendarstellung 
der Bundesliga ist defi ni� v die 
quasi nicht vorhandene Websi-
te der Bundesliga - und das als 
vermeintliche sportliche Speer-
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spitze unseres Sports auf na� -
onaler Ebene. bundesliga.dsb.
de wird als zentrales Informa-
� onsorgan in Inhalt, Aktualität 
und Interak� vität dieser Rolle 
nicht im Geringsten gerecht. 
Nicht einmal der Link zum 
Livestream fand sich auf besag-
ter Homepage im Vorfeld des 
Bundesligafi nals. Von interak� -
vem Inhalten braucht an dieser 
Stelle gar nicht erst berichtet 
werden. Historische Daten (nur 
bis 2011), Sta� s� ken, Profi le, 
Mediendaten - diese Liste kann 
beliebig fortgeführt werden: Es 
herrscht schlichtweg gähnende 
Leere und auch die verfügbaren 
Daten stehen in keinem inter-
ak� ven Format zur Verfügung. 
Somit sei auch den Schöpfern 
des Streams vom letzten Finale 
kein Vorwurf zu machen: Ohne 
Grundlage, kein Bericht.

Keine Zusatzinfos

Au� auend auf dem eben ge-
nannten Manko gestaltete sich 
das Bildformat des Streams ent-
sprechend sta� sch. Eingeblen-
det wurden keine Sta� s� ken, 
keine Zusatzinfos, keine Schüt-

zenfotos und selbst die Wappen 
der Vereine waren teilweise 
verpixelt, weil auch hier kein 
Mindeststandard vorherrscht. 
Dieser Umstand ist ganz klar auf 
das Fehlen eben jener Basisda-
ten zurück zu führen. Trotz der 
rela� v hohen Einschaltquoten, 
verpassten die Schützen die 
Chance, dieses Format so zu 
nutzen, um Hauptsponsoren 
oder eigene Anliegen durch 
entsprechende Trailer oder Ein-
blendungen s� lvoll in Szene zu 
setzen.
Diese Form der Medieninsze-
nierung sind unabdingbar für 
Öff entlichkeitsarbeit (z.B. Wo 
fi nde ich den nächsten Schüt-
zenverein?) oder aber um Geld-
gebern eine entsprechende 
Bühne als Gegenleistung anbie-
ten zu können.

Wie können andere Medi-
enpartner in das Geschehen 
integriert werden?

HA Media als kommerziel-
ler Partner hinter dem Final-
Livestream, bietet bereits seit 
Jahren die Exper� se in diesem 
Me� er an. HA kennt die Tricks, 

wie beispielsweise das Schuss-
bild abgegriff en werden kann. 
HA ist als Insider mit dem Sport 
selbst vertraut und kann ent-
sprechend mit Exper� se ausge-
sta� et auch die Gestaltung der 
Videobilder anpassen.
Doch welche Konsequenzen 
hä� e ein Ausfall dieses - im po-
si� ven Sinne - Monopolisten? 
Welcher Mediendienstleister 
könnte äquivalent spontan ein-
springen und ein gleichwer� ges 
Format produzieren?
Gedankenspiele in diese Rich-
tung verdeutlichen, wie sehr 
die fast 17.000 Zuschauer, Ver-
band und auch die Sportschüt-
zen selbst von diesem einen 
oder sehr wenigen Dienstleis-
tern abhängig sind. 
Umso wich� ger ist es recht-
zei� g die Wissenszentrierung 
aufzubrechen und die Eintri� s-
schranken für weitere Dienst-
leister auf ein Minimum zu sen-
ken.

Fazit

Ja, so langsam regt sich Inter-
esse und Begeisterung für die 
mul� mediale Repräsenta� on 

Quelle: htt ps://www.facebook.com/ha.medientechnik/
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Nur über eine zentrale, mul� funk� -
onale Pla�  orm mit standardisierten 
Datenstreams kann Sportschießen 
auf das Niveau gehoben werden, 
welches sich Sportler und 
Medienvertreter wünschen und 
bereits anderswo gängiger Standard 
ist. Andere Sportarten haben diesen 
Schri�  längst erfolgreich gemeistert 
und profi � eren auf allen Ebenen 
durchgängig davon.

»

Alexander Hummel, Gerhard Hahn, 
Sebasti an Hahn, Christoph Strauß

«

des Sportschießens und speziell 
der Bundesliga. Doch auf den 
ersten Anfängen und den ein-
her gehenden Erfolgen dürfen 
wir Sportschützen uns auf kei-
nen Fall ausruhen. 
Hier ist noch eine lange 
Wegstrecke zu gehen, 
um zu anderen Sport-
arten aufschließen zu 
können. Es muss das 
gesamte Poten� al geho-
ben werden. Es muss an 
allen Ecken und Enden 
die bisherige Komfort-
zone verlassen werden. 
Es muss groß gedacht 
werden und es muss ein 
Standard als Ziel verfolgt 

werden, der dem Schützenwe-
sen in seiner Größe und seinem 
Anspruchsdenken gerecht wird. 
Nicht selten sind es die Schüt-
zen selbst, die sich beklagen, 

nicht ausreichend medial reprä-
sen� ert zu werden.
Ohne Inves� � onen (auch mone-
tärer Art) und das Verständnis 
für die kleinen, banalen Proble-

me, wird die Umsetzung 
beinahe aussichtslos. 
Da heute immer noch 
trivialste Anforderungen 
nicht erfüllt werden kön-
nen, herrscht dringen-
der Handlungsbedarf. 
Ohne konkrete Ak� onen 
bleiben am Ende nur Ab-
sichtserklärungen ohne 
messbares Ergebnis.
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Von Beginn an war das Setup des Livestreams auf möglichst minimale Kosten, idealerweise auf Kostenneutralität 
ausgelegt. Dies soll sicherstellen, dass jeder Verein, ungeachtet von der eigenen fi nanziellen oder sportlichen Situati on, 

sich daran ausprobieren kann. Die nachfolgende Aufstellung orienti ert sich an einer Implementi erung, am Beispiel 
einer Standanlage der Firma Meyton.

Stand: Februar 2022

Niedrige Eintri� sschwelle um selbst 
Livestreams zu generieren

RWK-Center: Das Ergebnisportal auf 
www.sv-virnsberg.de 

Putt y   Freeware  0 EUR

Xming   Freeware  0 EUR

Open Broadcast Studio Freeware  0 EUR

YouTube-Account  Plattf  orm  0 EUR

Netzwerk-Kamera Hardware  52 EUR
(opti onal)

0 EURΣ

269
M�����������

126
S�������

9216
E���������������

2482
B����������

71
S������

2510
G�����-T����

2702
RWK-B�������

1518
T�������-
E�������

66
V������-

����������

ca. 100.00
API-A������� ������� 

����� L����������
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Um von den Ergebnismeldungen mit E-Mail wegzukommen und um zusätzlich die Ergebnisse nicht erst im Laufe der 
folgenden Woche in der Zeitung lesen zu können, hat Gerhard Hahn 2010 mit der Entwicklung der Webseite RWK-

Ansbach.de für die Rundenwett kämpfe der Damenklasse im Gau Ansbach zusammen mit dem damaligen Sportleiter 
begonnen. Ab dato entwickelte sich die Website zu einem Rückgrat vor allem im Liga-Wett bewerb und war die „Single 

Source of Truth“ für Sportler, Vereine aber auch Pressevertreter. 

Der zentrale Ergebnisportal-Ansatz 
umgesetzt auf rwk-ansbach.de

Die Webseite wurde von Anfang 
an derart modular aufgebaut, 
dass es möglich war ohne grö-
ßere Änderungen in der Struk-
tur der Webseite beliebige Klas-
sen von Schüler bis Senioren, 
von Bundesliga bis Gauklasse, 
inklusive der verschiedenen Re-
geln in den verschiedenen Ligen 
alle Rundenwe� kämpfe in die 
Webseite zu integrieren. Von 
Anfang an hat das im Gau Ans-
bach super funk� oniert.

Von Gau- auf Ligaebene

Nachdem die 1. Mannscha�  LG 
der SG Weihenzell in die Bay-
ernliga NW aufges� egen war, 
wurde die Webseite dem da-
maligen Ligaleiter Karl-Heinz 
Gegner vorgestellt, der sofort 
den Nutzen für sich erkannte 
und dem Einsatz der Webseite 
ab der Saison 2013/14 für die 
Bayernliga NW zus� mme. In der 
Bayernliga war zu diesem Zeit-
punkt die Ergebnismeldung mit 
E-Mail an den Ligaleiter üblich, 
die Ergebnisse waren teilweise 
erst am folgenden Montag auf 
einer sta� schen Webseite zu 
lesen, die der Ligaleiter manuell 
pfl egen musste. Karl-Heinz Geg-
ner hat als Landessportleiter 
den damaligen Sportdirektor 
des BSSB und Ligaleiter der 2. 

Bundesliga Süd, Ralf Horneber, 
von der Webseite und deren 
Vorteile für den Ligaleiter in-
formiert. Nach der Vorstellung 
der Webseite im Rahmen der 
Ligabesprechung, sprachen sich 
bis auf einen Verein alle anwe-
senden Vereine für die Über-
nahme der Webseite für die 2. 
Bundesliga Süd ab der Saison 
2016/17 aus. In der folgenden 
Saison wurde die Webseite 
dann auch für die Bayernliga 
SO/SW eingeführt. 

Arbeitsteilung: Die Mann-
scha� en pfl egen sich selbst

In der Webseite gibt es ver-
schiedene Modi, die es ermögli-
chen Informa� onen zu erfassen 
oder zu ändern. Die Ergebnisse 
und die verschiedenen Auswer-
tungen sind für alle ohne Login 
möglich. Bei einem Login wird 
unterschieden nach Verein oder 
Ligaleiter. Somit ist sicherge-
stellt, dass jeder der sich anmel-
det nur die Daten erfassen oder 
ändern darf, für die er auch be-
rech� gt ist. Ergebnisse können 
nur der Ligaleiter, der Gastge-
ber oder die beiden Mannschaf-
ten des jeweiligen We� kampfes 
erfassen. Die Setzlisten werden 
automa� sch nach jeder Ergeb-
niserfassung und gemäß den 

gül� gen Ligaordnungen berech-
net und sind sofort sichtbar. 
Schützen werden ebenfalls ge-
mäß den gül� gen Sport- und 
Ligaordnungen für den We� -
kampf angezeigt oder falls not-
wendig gesperrt. In der Websei-
te sind für alle Gruppen/Ligen 
die entsprechenden Regeln 
der Sport- und Ligaordnung 
hinterlegt und werden bei al-
len Daten, die erfasst werden 
auch berücksich� gt. Die neu 
eingeführte Förderlizenz war 
ebenfalls komple�  integriert, 
Schützen wurden nur bis zur 
Maximalzahl der We� kämpfe 
bei der We� kampfmeldung/
Ergebniserfassung angezeigt, 
vorausgesetzt die Vereine / der 
Ligaleiter haben die Förderli-
zenzen auch erfasst. 
Die Zeitersparnis für alle ist 
enorm, wovon der Ligaleiter 
auch maximal profi � ert.

Zentrale Erfassung löst 
Medienbrüche ab

Die Ligaleiter konnten die Paa-
rungen entweder mit den bis-
her genutzten Programmen 
einteilen und in der Webseite 
iden� sch erfassen oder alter-
na� v die Einteilung auch direkt 
in der Webseite durchführen. 
Nachdem die Einteilung in 
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der Webseite vorhanden war, 
konnten alle Vereine mit den 
spezifi schen Ligavorbereitung 
für ihren Verein anhand einer 
speziellen Oberfl äche innerhalb 
von RWK-Ansbach alles Not-
wendige erfassen und ändern. 

Somit war es u.a. allen Vereinen 
möglich, die Schützenmeldung 
die Mannscha�  an den Ligalei-
ter direkt über die Webseite 
durchzuführen und ihm an-
schließend direkt über die Web-
seite informieren: keine E-Mail, 

Excel oder 
sons� ge Me-
dienbrüchen 
waren not-
wendig.

Alle Schützen 
der letzten 
Saison wur-
den ange-
zeigt und in 
der Folge mit 
einem Klick 
für die neue 
Saison inkl. 
des notwen-
digen Ring-
durchschni� s 
für die Setz-
liste über-
n o m m e n . 
Neue Schüt-
zen konnten 
n a c h d e m 
diese mit den 
notwendigen 
Daten erfasst 
waren, eben-
falls allen für 
den Ligaleiter 
notwendigen 
Informatio-
nen mit we-
nigen Klicks 
hinzugefügt 
werden. Das 
Gleiche galt 
auch für 
neue, auslän-
dische Schüt-
zen.

Z u s a t z i n -
fos und 
Streamlink-
Sammlung

Z u s ä t z l i c h 
fand sich ein 

Google Maps Feature auf dem 
Portal. Dieses erlaubte die Sicht 
auf die geografi sche Verteilung 
der Mannscha� en bzw. die 
Schießstä� en.
Um den Datenschutz zu ge-
währleisten, musste bei der 
Erfassung der persönlichen Da-
ten explizit ein Haken ak� viert 
werden, der das Einverständ-
nis des jeweiligen Schützen zur 
Nutzung seiner Daten doku-
men� erte. Zusätzlich zum Run-
denwe� kampf konnten auch 
die Ergebnisse der Relega� on 
zur jeweiligen Liga erfasst und 
gespeichert werden.
Vereine, die DISAG Webscore 
Livestreams anboten, konnten 
die Links direkt in der Websei-
te erfassen. Diese wurden am 
We� kamp� ag selbst allen Be-
suchern der Homepage ange-
zeigt. Folglich war es allen Besu-
chern des Portals möglich, die 
Livestreams ohne lange Suche 
sofort zu starten.

Ein zentraler Anlaufpunkt

Im Statement von Alexander 
Keck (Seite 20) werden ver-
schiedene Aspekte angespro-
chen, die es mit der aktuellen 
RWK-So� ware des BSSB für ei-
nen Journalisten aber auch für 
alle anderen am Schießsport 
Interessierte nahezu unmöglich 
machen, weiterführende Infor-
ma� onen, als die Ergebnisse im 
Internet zu fi nden. Für all diese 
genannten Punkte ha� e RWK-
Ansbach eine Lösung parat und 
lieferte zuverlässig und ständig 
aktuell die gewünschten Infor-
ma� onen. Dieser Dienst erfuhr 
hohe Abfragezahlen. 

Standardisierte Präsenta-
� onen und Schussdaten-
Sammlung

Vor allem für die Vereine der 
Bayernliga und der 2. Bundes-
liga war RWK-Ansbach eine 
große Hilfe. In den genannten 
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Ligen ist es üblich, die einzelnen 
Schützen in der Vorbereitungs-
zeit etwas näher vorzustellen. 
Alle Vereine konnten die ent-
sprechenden Profi linforma� -
onen und ein Bild in der Web-
seite erfassen und mit wenigen 
Klicks eine vollständige Präsen-
ta� on der beiden Mannschaf-
ten automa� siert erstellen und 
diese unmi� elbar ausgeben. 
Nach dem We� kampf konnten 
bei Bedarf, die Schussdaten der 
Meyton- und DISAG-Anlagen 
expor� ert und in RWK-Ansbach 
impor� ert werden. Damit konn-
te jeder der es wollte den We� -
kampf noch einmal im Nach-
gang genau analysieren. 
Die interessanten Parameter 
eines We� kampfs wie Schuss-
muster, Frequenzen Treff erlage, 
Schussbilder aller Schützen wa-
ren mit den Schussdaten für alle 
zugänglich geworden. 

Streaming-Features dank 
Datenverfügbarkeit

Die in den Schussdaten verbor-
genen Informa� onen, sind ge-
nau die Grundlage, welche mit 
dem von Christoph Strauß ent-
wickelten Livestream wieder für 
entsprechende Visualisierung 
genutzt werden können. 
An dieser Stelle sei ein Vergleich 
zum Biathlon angebracht, bei 
dessen Übertragungen ebenso 
unterschiedliche Informa� onen 
der Schützen immer wieder 

a n a l y s i e r t 
und gezeigt 
werden. Auf 
die Frage, von 
woher diese 
Informatio-
nen kommen, 
hat die IBU 
eine einfache 
Antwort. Eine 
u m fa n g re i -
che, zentrale 
Datenbank, 
welche die 
IBU zur Ver-
fügung stellt 
und auch ent-
s p r e c h e n d 
pfl egt (Seite 
36) versorgt 
alle Interes-
sierten.
N a c h d e m 
sich der BSSB 
und der Li-
galeiter der 
2. Bundes-
liga Süd ab 
der Saison 
2021/22 für 
eine andere 
So� ware für 
die Durch-
führung des 
Rundenwett-
kampfes ent-
schieden ha-
ben, wurde 
die Webseite 
Ende 2021 
abgeschaltet. 

SV Petersaurach II - Post SV Plattling I

Petra Bachl
30 Jahre

Krankenschwester

Mutter von Anna&Lukas, Skifahren, Fussball,

396 Ringe Bestleistung

2018 3. Platz Bayerische Meisterschaft  LG Mannschaft
2013 9. Platz Deutsche Meisterschaft LG Damen
2013 2. Platz DSB-Pokal Mannschaft
2010 1. Platz Niederbayerische Meisterschaft LG Junioren

8 Start(s)
2 Einzelpunkt(e)
388,38 Ringe aktueller Ø
394 Ringe Saison Bestergebnis
Stammschütze

Deutscher Schützenbund

Wettkampfübersicht SSG-Dyn. Fürth II - RWK 1
Sportjahr Liga Disziplin Klasse Gruppe

2018/2019 2. Bundesliga LP Offene Klasse Süd

Position 1 Position 2 Position 3 Position 4 Position 5 Mannschaft
Heim Andreas Pfeiffer Volker Roth Egbert Klein Lars Kehr Andreas Erdmann SSG-Dyn. Fürth II
Ringe 372 366 351 332 358 1779
Punkt 1 1 0 0 1 3

Stechen       
Stechen       
Punkt 0 0 1 1 0 2
Ringe 370 353 373 369 334 1799

Gast Pavel Skopovy Roland Meyer Stefan Degenhart Johannes Schauer Christian Kalhammer Adlerschützen
Unteriglbach I

.
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Ergebnisanalyse

Barbara Engleder

Wettkampf

Sportjahr Liga Klasse Gruppe Disziplin RWK
2018/2019 Bayernliga Offene Klasse SO LG 14 - 17.02.2019

Leider kein Bild für
Barbara Engleder

vorhanden

Gesamtschussbild

Serie Ringe Zehntel Teiler Links(-)/Rechts Hoch/Tief(-) Trefferlage Wettkampfzeit Ø Schussdauer
Serie 1 100 104,2 133 -1 25 ⊙ 06:06 00:41

Serie 2 100 104,6 122 36 -20 ⊙ 07:02 00:42

Serie 3 99 104 141 0 18 ⊙ 06:18 00:38

Serie 4 99 104,1 138 -41 -7 ⊙ 06:56 00:42

Gesamt 398 416,9 134 -2,98/3,22 1,65/-1,44 ⊙ 26:22 00:41

.
RWK-Ansbach.de Seite 1 gedruckt am 03.02.2022 17:29:03

Links(-
)/Rechts

Hoch/Tief(
-)

Trefferlag
e

Schiesszei
t

Schussda
uer Ring Gesamt Schuss Gesamt Ring Schussda

uer
Schiesszei

t
Trefferlag

e
Hoch/Tief(

-)
Links(-

)/Rechts

47 215 ⇑   10,1 10 1 10 10,3   ⊙ 143 76

80 22 ⊙ 00:34 00:34 10,6 20 2 20 10,3 00:40 00:40 ⊙ -135 83

-156 -15 ⊙ 01:07 00:33 10,3 30 3 30 10,3 00:50 01:30 ⊙ -26 -155

192 2 ⊙ 01:39 00:32 10,2 40 4 40 10,6 00:42 02:12 ⊙ 70 -52

52 183 ⊙ 02:34 00:55 10,2 50 5 50 10,5 00:39 02:51 ⊙ 0 -106

-127 88 ⊙ 03:09 00:35 10,3 60 6 59 9,8 00:42 03:33 ⇐ 35 -278

185 3 ⊙ 03:44 00:35 10,2 70 7 68 9,4 01:09 04:42 ⇐ -41 -377

-41 122 ⊙ 04:16 00:32 10,4 80 8 78 10,4 01:43 06:25 ⊙ -6 -141

-88 138 ⊙ 04:48 00:32 10,3 90 9 87 9,4 00:35 07:00 ⇖ 321 -212

14 -34 ⊙ 05:20 00:32 10,8 100 10 97 10,6 00:47 07:47 ⊙ 94 19

70 -1 ⊙ 05:51 00:31 10,7 110 11 107 10,6 00:36 08:23 ⊙ 39 -73

63 79 ⊙ 06:27 00:36 10,5 120 12 117 10,8 00:40 09:03 ⊙ -23 -35

13 51 ⊙ 06:57 00:30 10,7 130 13 127 10,5 00:39 09:42 ⊙ 105 -10

-11 -34 ⊙ 07:53 00:56 10,8 140 14 136 9,3 00:37 10:19 ⇒ 0 420

-60 66 ⊙ 08:24 00:31 10,6 150 15 146 10,1 01:10 11:29 ⇐ 145 -146

213 45 ⇒ 08:55 00:31 10,1 160 16 155 9,2 00:36 12:05 ⇓ -415 102

31 6 ⊙ 09:26 00:31 10,8 170 17 164 9,8 01:03 13:08 ⇓ -291 -17

-114 35 ⊙ 10:01 00:35 10,5 180 18 174 10,6 00:33 13:41 ⊙ -87 32

-16 -16 ⊙ 10:32 00:31 10,9 190 19 184 10,3 01:04 14:45 ⊙ 26 172

103 70 ⊙ 11:03 00:31 10,5 200 20 194 10,8 00:37 15:22 ⊙ -43 26

-100 -51 ⊙ 11:53 00:50 10,5 210 21 204 10,0 00:30 15:52 ⇓ -219 106

-35 -51 ⊙ 12:25 00:32 10,7 220 22 213 9,3 00:37 16:29 ⇒ -6 408

-29 -149 ⊙ 12:59 00:34 10,3 230 23 222 9,8 00:56 17:25 ⇖ 211 -181

75 27 ⊙ 13:30 00:31 10,6 240 24 232 10,3 00:37 18:02 ⊙ -147 -73

-371 102 ⇐ 14:03 00:33 9,4 249 25 242 10,6 00:59 19:01 ⊙ 79 -53

46 11 ⊙ 14:36 00:33 10,8 259 26 252 10,0 00:38 19:39 ⇑ 203 -115

-14 111 ⊙ 15:09 00:33 10,5 269 27 262 10,1 00:40 20:19 ⇓ -163 134

16 72 ⊙ 15:41 00:32 10,7 279 28 271 9,8 00:41 21:00 ⇒ 21 294

-31 13 ⊙ 16:11 00:30 10,8 289 29 281 10,2 00:36 21:36 ⊙ 98 170

0 109 ⊙ 16:46 00:35 10,5 299 30 289 8,8 00:36 22:12 ⇘ -222 479

-12 106 ⊙ 17:20 00:34 10,5 309 31 299 10,8 00:30 22:42 ⊙ 24 14

-43 -144 ⊙ 18:15 00:55 10,4 319 32 309 10,5 00:32 23:14 ⊙ 59 108

-91 80 ⊙ 19:06 00:51 10,5 329 33 319 10,1 00:37 23:51 ⇒ 86 191

-61 1 ⊙ 19:36 00:30 10,7 339 34 328 9,6 00:36 24:27 ⇒ -43 337

-110 175 ⇑ 20:09 00:33 10,1 349 35 337 9,4 01:04 25:31 ⇑ 354 -140

-79 61 ⊙ 20:42 00:33 10,6 359 36 347 10,4 00:26 25:57 ⊙ 131 15

204 -16 ⇒ 21:14 00:32 10,1 369 37 357 10,3 00:26 26:23 ⊙ -31 158

-105 125 ⊙ 21:47 00:33 10,3 379 38 366 9,6 00:27 26:50 ⇒ -28 335

-129 174 ⇑ 22:39 00:52 10,1 389 39 376 10,7 00:22 27:12 ⊙ 41 41

-37 -6 ⊙ 23:11 00:32 10,8 399 40 385 9,6 00:25 27:37 ⇘ -251 244

.
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Andere Verbände liefern eindrucksvolles Anschauungsmaterial in Bezug auf Ergebnisportale. Diese werden in Teilen 
sogar in allen Altersklasse eingesetzt und beinhalten deshalb auch in den Nachwuchsklassen einen 

sehr hohen Datendetailgrad.

Ergebnisportale anderer Verbände

IBU: 
www.biathlonresults.com

• Fokus auf den Biathlon Welt-Cup
• Alle Kategorien vollständig 

durchsuchbar
• Ausgelegt für Medienbericht-

erstatt ung
• Live-Ergebnisplattf  orm
• Vorstellung des Wett kampfortes
• Athletenprofi le
• Übersichten fl exibel gestaltbar
• Starterlisten, Ergebnislisten
• Liveergebnisse und Zwischen-

stände in verschiedensten Detail-
graden abrufb ar

• Echtzeitanalysen

ISSF: 
www.issf-sports.org

• Exklusiv für internati onale 
Wett kämpfe

• Ergebnisarchiv
• Verknüpfung mit Stammdaten
• Tabellen
• Keine Wett kampf bezogenen 

(Live-) Informati onen verfügbar
• stati sches Schussbildarchiv
• Athletenprofi le
• Medienarchiv für Presse-

berichterstatt ung
• Videoarchiv

BVV: 
www.volleyball.bayern

• Zentralportal für ganz Bayern
• Umfasst alle Altersklassen
• Ergebnisarchiv
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• Funkti on zur Integrati on in 
Vereinshomepages 

• Schnitt stellenfunkti on

• Mannschaft sportraits
• Athletenprofi le

• Liveti cker-Funkti on

• Spieltagsstati sti ken

BFV: 
www.bfv.de

• Ergebnisarchiv
• Verknüpfung mit Stammdaten
• Altersklassen- und Ligen 

übergreifend 
• Vereinsprofi le mit allen 

zugeordneten Mannschaft en und 
Ligen

• Zentralsammelstelle für 
Videostreams
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• Übersicht und Ausblick über 
Sportevents

• Ergebniszusammenfassung

• Spieltagsinformati onen mit 
hohem Detailgrad

• Übersichtlicher Spieltagsverlauf

• Mannschaft s- und 
Vereinsvergleiche

• Funkti on zur Integrati on in 
Vereinshomepages 

• Detaillierte Athletenprofi le



Pack ma‘s, Sportschützen!
Auf zu neuen Sternen!

Groß denken!

Ihre Vorteile

Präzise. 
Flexibel.
Einzigartig.
Black Magic.

höchste Messgenauigkeit

neuer Controller mit  
Möglichkeit direkter  
Vernetzung

Anschlussmöglichkeit für 
vielfältige Zusatzgeräte
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